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Grußwort

All das trifft auf das wdr Sinfonieorchester zu. Das Beste dabei 
ist aber: Sie können es vor allem hier bei uns im wdr und seinem 
Sendegebiet NRW erleben und sich im Radio, im Fernsehen und 
live vor Ort an der Qualität, Formvollendung und Spielfreude der 
MusikerInnen erfreuen. 

Ganz wichtig ist uns dabei auch, dass das wdr Sinfonieorchester 
für alle da ist: für KennerInnen genauso wie für LiebhaberInnen 
oder Klassik-EinsteigerInnen jeden Alters. Dementsprechend 
breit ist unser Angebot an Konzerten und Konzertformen.

Das wdr Sinfonieorchester macht die ganze Welt der klassischen 
Musik auf höchstem Niveau und in allen Facetten allen zugäng-
lich. Es prägt und repräsentiert die Musiklandschaft unseres 
Bundeslandes und erfüllt damit in exemplarischer Weise einen 
wichtigen Auftrag des öffentlich-rechtlichen Rundfunks.

 
Ihr

Tom Buhrow
Intendant des Westdeutschen Rundfunks

Verehrtes Konzertpublikum, liebe Hörerinnen und Hörer,
 
wenn ein Orchester in den europäischen Metropolen genauso 
gefragt ist wie in Japan, wenn es bei wichtigen Festivals gas
tiert, wenn es mit großen DirigentInnen und SolistInnen auftritt 
und wenn seine CD-Produktionen regelmäßig mit renommierten 
Preisen ausgezeichnet werden – dann kann man mit Fug und 
Recht von einem Weltklasse-Orchester sprechen. 
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Vorwort

 
Erneut erweitert haben wir das Spektrum an Konzertformaten  
und -angeboten. Neben den Konzerten in der Kölner Philharmo
nie und im Sendesaal des Funkhauses setzen wir die erfolgreiche 
Reihe »Happy hour – Klassik um Sieben« fort und bieten diese 
attraktive Konzertform auch in Kooperation mit dem Konzert-
haus Dortmund und der Philharmonie Essen an. Weiter ausge-
baut haben wir auch die Aktivitäten im Bereich der Musikver-
mittlung, die unter der Reihe »Plan M« zusammengefasst sind. 
 
Und Sie können auch selbst aktiv werden: Wir laden Sie ein,  
mit uns zu singen und zu spielen – in den Chorälen des Weih-
nachtsoratoriums in der Kölner Philharmonie oder bei unserem 
»Profi-Check«, einem Projekt, bei dem Sie unter Anleitung und 
Mitwirkung von MusikerInnen aus dem wdr Sinfonieorchester 
sinfonische Werke aufführen können.
 
Natürlich können Sie alle unsere Aktivitäten auch im Radio  
auf wdr 3 verfolgen. Dort werden nicht nur unsere Konzerte 
übertragen und im Konzertplayer unter konzertplayer.wdr3.de 
zum Nachhören angeboten, sondern Sie finden auch viele 
spannende begleitende Informationen.

 
Ihr

Siegwald Bütow
Manager des wdr Sinfonieorchesters Köln

Liebe Freundinnen und Freunde des wdr Sinfonieorchesters,
 
gemeinsam mit unserem Chefdirigenten Jukka-Pekka Saraste, 
den MusikerInnen des wdr Sinfonieorchesters und allen Mit
arbeiterInnen unseres Managements freue ich mich, Ihnen  
eine Saison vorstellen zu können, die an Vielseitigkeit kaum  
zu übertreffen ist. 
 
Selbstverständlich stehen wieder die sinfonischen Werke vom 
Barock bis zur Gegenwart im Zentrum unserer Arbeit, formvoll-
endet dargeboten von international renommierten Dirigenten 
sowie SolistInnen. In dieser Saison konnten wir zudem den Har
fenisten Xavier de Maistre als Solisten der Saison gewinnen, 
der mit großer Meisterschaft die Facetten seines Instruments 
vorstellen wird.
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Saison 2014/2015

Konzerte in NRW

Gastkonzerte und Tourneen

Auf den kommenden Seiten finden Sie  

das Konzertangebot des wdr Sinfonie

orchesters in der Saison 2014/2015.

Aktuelle Informationen rund um 

die Konzerte und KünstlerInnen 

finden Sie auch im Internet: 

wdr-sinfonieorchester.de

plan-m.wdr.de
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Saison 2014/2015
Konzerte in NRW

Zu den Abonnement-Reihen in der Kölner Phil
harmonie bieten wir Ihnen eine Stunde vor Beginn 
eine Konzerteinführung an. Die Konzerte der Reihe 
PlanM@Philharmonie, das Konzert des Landes
jugendorchesters NRW sowie die KiRaKa Familien-
konzerte im Kölner Funkhaus werden moderiert.

Die Programmhefte zu unseren Konzerten finden  
Sie fünf Tage vor der Veranstaltung zum kostenlosen 
Download im Internet:
wdr-sinfonieorchester.de
plan-m.wdr.de
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Saison 2014/2015
Konzerte in NRW

wdr Sinfonieorchester Köln
wdr Rundfunkchor Köln
wdr Funkhausorchester Köln
(ehemals wdr Rundfunk
orchester Köln)
wdr Big Band Köln

mittendrin! Ein Tag mit  
den wdr Klangkörpern

So, 31. August 2014

Köln, Funkhaus Wallrafplatz
12.00 bis 18.00 Uhr
Eintritt frei!

In der mittlerweile schon zur Tradition geworde
nen Veranstaltung »mittendrin!« zur Eröffnung 
der neuen Konzertsaison stellen die wdr Orches
ter, die Big Band und der Rundfunkchor erneut 
ihre Vielseitigkeit unter Beweis. Bei freiem Ein-
tritt sind FreundInnen, Fans und LiebhaberInnen 
guter Musik eingeladen, Konzertatmosphäre zu 
schnuppern.

»Nah dran« sind die MusikfreundInnen 
bei den Konzerten der wdr Klangkörper 
ja immer wieder. Aber einmal im Jahr 
ist das Publikum sogar »mittendrin!« 
im musikalischen Geschehen und in 
den Abläufen hinter der Bühne: Seit 
2009 öffnet das Funkhaus Wallrafplatz 
pünktlich zum Saisonbeginn seine 
Tore zu einer facettenreichen Präsen-
tation der beiden Orchester, des Rund-
funkchores und der Big Band des wdr. 
Dieser prall gefüllte Tag der offenen 
Tür hat sich rasch zu einem ganz be-
sonderen Publikumsmagneten entwi-
ckelt. Scharen großer und kleiner Fans 
finden sich dazu in jedem Jahr an den 
Türen des Funkhauses ein – so viele, 
dass die freundlichen Damen und 
Herren am Eingang den Zustrom zeit-
weise schon begrenzen mussten. 

Den ganzen Tag über hallen die Säle von 
Sinfonik, Jazz, Vokal- und Ensemble-
musik in unterschiedlichsten Besetzun
gen wider. Zusätzlich zu den Konzerten 

locken hinter vielen Türen des Hauses 
Überraschungen und Entdeckungen: 
Die MusikerInnen teilen sich dazu in 
einzelne Gruppen auf, veranstalten 
Workshops, organisieren Mitmach-
Programme und viele weitere Aktivi-
täten für Jung und Alt. Man kann an 
einem Atem- und Stimmtraining teil-
nehmen oder die offene Instrumenten-
werkstatt besuchen; für Ratefreunde 
gibt es ein Musikquiz, Technikfreaks 
dürfen den KlangzauberInnen an den 
Hightech-Mischpulten über die Schul-
ter schauen. Natürlich ist auch reich-
lich Gelegenheit, die erfahrenen Profis 
all das zu fragen, was man immer schon 
mal wissen wollte – über das Leben 
der MusikerInnen, über die Vorausset-
zungen zum Beruf, über die großen 
und kleinen Geheimnisse der Stimme 
und des Instruments. Und zu alledem 
ist der Eintritt natürlich frei!

mittendrin! Ein Tag mit  
den wdr Klangkörpern
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Mit neun Jahren verliebte er sich in  
die Harfenlehrerin an der Musikschule 
seiner Heimatstadt Toulon. Damit war 
für Xavier de Maistre alles entschieden: 
Das nobel geschwungene und üppig 
vergoldete Instrument prägte fortan 
seinen Lebensweg. Flankierend zu 
einem Harfenstudium am Pariser Con-
servatoire schrieb sich de Maistre auch 
für Politische Wissenschaften ein – 
den Eltern zuliebe, die nicht so recht 
glauben wollten, dass er mit Harfen-
spiel jemals seinen Lebensunterhalt 
bestreiten könnte. Diese Bedenken 
waren freilich schnell ausgeräumt, als 
der Franzose 1994 mit nur 22 Jahren 
vom Sinfonieorchester des Baye-
rischen Rundfunks engagiert wurde. 
Von hier wechselte de Maistre 1999 zu 
den Wiener Philharmonikern – eine 
Traumstelle, die er aber nach elf Jahren 
wieder verließ, um sich ganz auf seine 
solistische Karriere zu konzentrieren. 
Der Hamburger Musikhochschule, die 
ihn 2001 zum Professor berufen hatte, 
blieb er weiterhin verbunden. 

Ob als Solist mit Orchester, in Solo-
Rezitals oder an der Seite hochrangiger 
KünstlerkollegInnen wie der Sopranistin 
Diana Damrau – Xavier de Maistre spielt 
alle Klischees vom neblig-verhangenen 
Harfenklang mit virtuoser Bravour und 
fesselnder Gestaltungskraft hinweg. 

Als »Solist der Saison« des wdr Sinfo-
nieorchesters präsentiert er zentrale 
Werke seines Repertoires: Konzerte 
von Georg Friedrich Händel und Joseph 
Haydn, vom Leipziger Gewandhaus
kapellmeister Carl Reinecke und dem 
russischen Nachromantiker Reinhold 
Glière. Preziosen des französischen 
Impressionismus stehen beim Kammer-
konzert mit MusikerInnen des wdr 
Sinfonieorchesters auf dem Programm 
– neben einer spektakulären Harfen-
fassung von Smetanas Moldau, mit  
der Xavier de Maistre schon rund um 
den Erdball Furore gemacht hat.

Xavier de Maistre

Saison 2014/2015
Konzerte in NRW

Xavier de Maistre eröffnet seine Aktivitäten 
als »Solist der Saison« mit dem Harfenkonzert 
des langjährigen Leipziger Gewandhaus-
Kapellmeisters Carl Reinecke. Chefdirigent 
Jukka-Pekka Saraste lässt der reizvollen Rari-
tät Franz Schuberts »große« C-dur-Sinfonie 
folgen, die 1839 – 11 Jahre nach dem Tod des 
Komponisten – von Reineckes Amtsvorgänger 
Felix Mendelssohn Bartholdy aus der Taufe 
gehoben wurde.

Fr, 5. September 2014
Sa, 6. Sepember 2014

carl reinecke
Konzert e-moll für Harfe  
und Orchester op. 182

franz schubert
Sinfonie Nr. 8 C-dur D 944
»Große Sinfonie C-dur«

Xavier de Maistre, Harfe
wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Jukka-Pekka Saraste

Himmelsklänge

Kölner Philharmonie
20.00 Uhr
19.00 Uhr Einführung
Großes Abo 1/14 (Fr)
Jukka-Pekka Saraste  
Abo 1/5 (Fr)
Kleines Abo 1/8 (Sa)
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»Die Arbeit mit einem Orchester beruht 
heutzutage auf wechselseitigem Ein-
vernehmen zwischen Dirigent und den 
Musikern. Das Bewusstsein für die ge-
meinsame Verantwortung ist gewach-
sen.« Es ist bezeichnend, diesen Satz 
in einem Handbuch über das Dirigieren 
zu finden, das Jukka-Pekka Saraste 
gemeinsam mit dem finnischen Litera-
turkritiker Pekka Tarkka geschrieben 
hat. Saraste, 1956 in Heinola geboren, 
hat seine Laufbahn als Geiger im Finni
schen Radiosinfonieorchester begon-
nen, dessen Leiter er von 1987 bis 
2001 war. Nach Stationen in Toronto, 
London (bbc), Oslo und Lahti kam er 
2010 als Chefdirigent zum wdr Sinfo-
nieorchester.

Jukka-Pekka Saraste ist ein Dirigent, 
der sein Metier fernab von Macht und 
Kontrolle definiert. Interpretation ist 
für ihn ein Prozess des gemeinsamen 
Forschens und Findens, den er aus ei-
ner präzisen Kenntnis des Orchesters 
mit all seinen technischen und mensch-
lichen Dimensionen steuert. Heraus

ragend in ihrer Balance und Tiefen-
schärfe sind seine – mittlerweile auch 
auf CD greifbaren – Brahms- und 
Schönberg-Interpretationen mit dem 
wdr Sinfonieorchester. Gleichfalls auf 
Tonträgern dokumentiert sind Mahlers 
Sinfonie Nr. 9 und Strawinskijs Feuer-
vogel – Darstellungen, die suggestive 
epische Kraft mit äußerster Klarheit in 
Struktur und Detail verbinden. »Chef-
sache« sind in der Konzertsaison 
2014/2015 unter anderem vier Meilen-
steine der romantischen Sinfonik: die 
»große« C-Dur-Sinfonie von Schubert, 
die Fünfte von Sibelius, Bruckners 
Siebte und Tschaikowskijs Pathétique. 

Mit der Aufführung eines neuen kon-
zertanten Werkes, das Wolfgang Rihm 
im Auftrag des wdr geschrieben hat, 
erweist Jukka-Pekka Saraste einem 
der wichtigsten Komponisten unserer 
Zeit die Reverenz.

 

Jukka-Pekka Saraste

Saison 2014/2015
Konzerte in NRW

anton webern
Passacaglia op. 1

wolfgang rihm
Konzert für Klavier, Violine, 
Violoncello und Orchester
Kompositionsauftrag des wdr

jean sibelius
Sinfonie Nr. 5 Es-dur op. 82

Trio Jean Paul
wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Jukka-Pekka Saraste

Nachklang der Romantik

Fr, 19. September 2014

Kölner Philharmonie
20.00 Uhr
19.00 Uhr Einführung
Großes Abo 2/14

Sendung: wdr 3 live

In Wolfgang Rihms umfangreichem Schaffen 
nehmen konzertante Werke eine zentrale Stel-
lung ein, auch wenn der Komponist sie in den 
seltensten Fällen als Konzerte bezeichnete.  
In seinem neuen Werk nimmt er die klassische 
Besetzung aus Beethovens Tripelkonzert noch 
einmal auf. Die Solopartien gestaltet das Trio 
Jean Paul, das bereits Rihms Fremde Szenen in 
einer Referenzaufnahme vorgelegt hat. Jukka-
Pekka Saraste dirigiert.
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So, 21. September 2014

joseph lanner
Neue Wiener Ländler op. 1

anton webern
Sechs Bagatellen
für Streichquartett op. 9

alban berg
Streichquartett op. 3

ludwig van beethoven
Streichquintett C-dur op. 29

Carola Nasdala, Violine
Adrian Bleyer, Violine
Katharina Arnold, Viola
Sophie Pas, Viola
Susanne Eychmüller, 
Violoncello

Wiener Schmäh bis  
Wiener Schulen –  
Tradition trifft Aufbruch 

Köln, Funkhaus Wallrafplatz
11.00 Uhr
Abo wso Kammerkonzerte 1/5

In das großartige Kulturerbe der Donaumonar-
chie sind die seidenglänzenden Tanzweisen 
des Geigers und Komponisten Joseph Lanner 
ebenso eingegangen wie die subtile Kammer-
musik der Wiener Klassik. Ein fernes Echo 
jener verklungenen Welt durchzieht sogar 
noch die aphoristische und hoch verdichtete 
Kunst Anton Weberns.

So oft man sie auch schon gehört haben mag: 
In ihrer suggestiven Bildkraft und atmosphäri
schen Dichte fesseln Antonio Vivaldis I quattro 
stagioni immer wieder aufs Neue. Zumal, wenn 
die international gefeierte Solistin Nicola 
Benedetti und der ausgewiesene Experte der 
historischen Aufführungspraxis Andrea Marcon 
sich der vier Konzerte annehmen.

Do, 25. September 2014

antonio vivaldi
Concerti op. 8
»Die vier Jahreszeiten«

Nicola Benedetti, Violine
wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Andrea Marcon
Moderation: Matthias Bongard

Happy hour – 
Klassik um Sieben

Dortmund, Konzerthaus
19.00 Uhr

Saison 2014/2015
Konzerte in NRW

2120



Saison 2014/2015
Konzerte in NRW

antonio vivaldi
Concerti op. 8
»Die vier Jahreszeiten«

Concerto grosso D-dur für 
Violine, zwei Oboen, zwei 
Hörner, Pauken, Streicher  
und Basso continuo
»Concerto di Amsterdam«

Konzert F-dur für Violine,
zwei Oboen, zwei Hörner, 
Streicher und Basso continuo

Konzert g-moll für Violine, 
zwei Oboen, zwei Blockflöten,
Fagott, Streicher und Basso 
continuo
»Per L’Orchestra di Dresda«

Nicola Benedetti, Violine
wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Andrea Marcon

Vivaldi in Europa

Fr, 26. September 2014

Köln, Funkhaus Wallrafplatz
20.00 Uhr
Abo Klassik heute 1/4 

Sendung: wdr 3 live

johannes brahms
Ein deutsches Requiem nach 
Worten der heiligen Schrift für 
Soli, Chor und Orchester op. 45

Hanna-Elisabeth Müller, Sopran
Andrè Schuen, Bariton
ndr Chor
wdr Rundfunkchor Köln
wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Jukka-Pekka Saraste

Ein deutsches Requiem

Do, 2. Oktober 2014
Fr, 3. Oktober 2014 
Sa, 4. Oktober 2014

Do, Sa, Kölner Philharmonie
20.00 Uhr
19.00 Uhr Einführung
Großes Abo 3/14 (Do)
Kleines Abo 2/8 (Sa)
Abo4Saturday 1/4 (Sa)

Fr, Essen, Philharmonie
17.00 Uhr

Sendung: wdr 3 live (Do)

Der Tag der deutschen Einheit gilt immer auch 
dem Gedenken an die Opfer der Diktaturen auf 
deutschem Boden. Johannes Brahms gab in 
seinem geistlichen Hauptwerk den Schrecken 
des Todes ebenso erschütternden Ausdruck 
wie der Hoffnung auf das Paradies. Die Vokal-
partien teilen sich zwei erfolgreiche Sänger-
persönlichkeiten der jüngeren Generation  
mit den Chören des wdr und ndr unter der 
Leitung von Jukka-Pekka Saraste.

Antonio Vivaldi war schon zu Lebzeiten eine 
internationale Berühmtheit, der man die tinten-
frischen Novitäten in allen Musikmetropolen 
aus den Händen riss. Die vielfach preisgekrönte 
britische Geigerin Nicola Benedetti folgt den 
Spuren des Meisters durch Europa. Die Leitung 
hat der italienische Cembalist und Dirigent 
Andrea Marcon, der bereits in den 1990er-Jah-
ren mit seinen furiosen Vivaldi-Einspielungen 
die Charts stürmte. 
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Sa, 18. Oktober 2014

arnold schönberg
Fünf Orchesterstücke op. 16
Originalfassung von 1909

alban berg
Fünf Lieder nach Ansichts
kartentexten von Peter 
Altenberg für Singstimme  
und Orchester op. 1

franz schubert/
max reger
Memnon für Singstimme und 
Orchester op. 6 Nr. 1 D 541

Nacht und Träume für Sing-
stimme und Orchester D 827

max reger
Sinfonischer Prolog zu einer
Tragödie für großes Orchester 
op. 108

Esther Dierkes, Sopran
Landesjugendorchester NRW
Leitung: Hubert Buchberger

Landesjugendorchester EXTRA

Köln, Funkhaus Wallrafplatz
19.00 Uhr

Die Elite des nordrhein-westfälischen Orches
ternachwuchses wird im Rahmen einer lang
fristigen Kooperation vom wdr Sinfonieorches
ter betreut. Diesmal legen die hochbegabten 
Youngsters das lyrische Erbe Franz Schuberts 
in Werken Max Regers und der Wiener Moderne 
frei. Die junge deutsche Sopranistin Esther 
Dierkes gewann bereits mehrfach erste Preise 
im Bundeswettbewerb »Jugend musiziert«.

Es war förmlich ein Harfenkrieg, den sich die 
Pariser Instrumentenbauer Erard und Pleyel 
um 1905 lieferten – unterstützt von den größ-
ten Komponisten der Zeit. Während Ravel im 
Auftrag der Firma Erard komponierte, ließ sich 
Debussy vom Konkurrenten Pleyel anheuern, 
dessen Instrumente auch die legendäre Harfe-
nistin Henriette Renié bevorzugte. »Solist der 
Saison«, Xavier de Maistre, wirft einen liebe-
vollen Blick zurück in eine glanzvolle Epoche.

So, 19. Oktober 2014

bedr̆ich smetana/
hans trnecek
Die Moldau aus dem Zyklus
»Mein Vaterland« für Harfe 
solo

gabriel fauré
Impromptu Des-dur
für Harfe solo op. 86

henriette renié
Trio für Violine, Violoncello 
und Harfe

claude debussy
Deux Danses für Harfe  
und Streichquintett

maurice ravel
Introduktion und Allegro  
für Flöte, Klarinette, Harfe  
und Streichquartett

Xavier de Maistre, Harfe
Mitglieder des wdr Sinfonie
orchesters Köln

Belle Époque

Köln, Funkhaus Wallrafplatz
11.00 Uhr

Saison 2014/2015
Konzerte in NRW
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Ungewohnte Kontraste prägen die neue 
Saison. Die traditionsreiche wdr 3 
Konzertreihe »Musik der Zeit« streift 
2014/2015 durch weite sinfonische 
Landschaften, wagt Seitensprünge ins 
Musiktheater, konfrontiert das große 
Orchester mit dem Streichquartett, 
ätherischen Akkordeontrios, Kompo
sitionen für Schlagzeug oder Chor a 
cappella. Im Auftrag des Senders heben 
das wdr Sinfonieorchester und der 
wdr Rundfunkchor mit herausragen
den InterpretInnen wie Carolin Wid-
mann, Kari Kriikku und dem Arditti 
Quartet insgesamt sechs Kompositio
nen aus der Taufe, vier weitere Werke 
erleben ihre deutsche Erstaufführung. 

Novitäten von Toshio Hosokawa, Eiko 
Tsukamoto, Fabio Nieder, Unsuk Chin, 
Hans Abrahamsen, Johannes Maria 
Staud, Jukka Tiensuu, Beat Furrer, 
Andreas Dohmen und Georg Friedrich 
Haas stehen neben Klassikern der 
Neuen Musik wie Iannis Xenakis, 
Gérard Grisey und György Ligeti. Und 
auch die jüngste Generation bekommt 
wieder ein Forum: in der Orchesterwerk
statt mit dem wdr Sinfonieorchester.

Musik der Zeit

Saison 2014/2015
Konzerte in NRW

hans abrahamsen
Ten Sinfonias (2010)
für Kammerorchester
(Deutsche Erstaufführung)

toshio hosokawa
Konzert für Streichquartett
und Orchester (2014)
(Uraufführung)
Kompositionsauftrag des wdr, 
Casa da Musica Porto und 
Eurasia Festival Jekaterinburg

johannes maria staud
Über trügerische Stadtpläne 
und die Versuchungen der 
Winternächte (Dichotomie II) 
(2008 – 2009) für Streich
quartett und Orchester
(Deutsche Erstaufführung)

igor strawinskij
Agon (1953 – 1957) 
für Orchester

Arditti Quartet
wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Peter Rundel

Musik der Zeit:  
Orchester-Quartette

Fr, 24. Oktober 2014

Kölner Philharmonie
20.00 Uhr
19.00 Uhr Einführung
Großes Abo 4/14

Sendung: wdr 3 live

Gegensätze ziehen sich an. In zwei neuen Wer-
ken begegnet das wdr Sinfonieorchester dem 
renommierten Arditti Quartet. Vor 40 Jahren 
gegründet, gehört das Quartett heute nicht nur 
zu den traditionsreichsten, sondern auch wage-
mutigsten, produktivsten und berühmtesten 
Formationen für zeitgenössische Musik. 
	
Das intime Quartett als Gegenpol des Sinfo-
nieorchesters – das Orchester als Projektions-
fläche für kammermusikalische Gedanken. 
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»Ich wollte etwas für den Hunger seines pul-
sierenden Herzens und seiner schwingenden 
Seele schreiben« – so Tan Dun über sein 
Schlagzeug-Konzert The Tears of Nature, das 
2012 speziell für den österreichischen Aus-
nahmekünstler Martin Grubinger entstand. 
Der Norweger Eivind Aadland, regelmäßiger 
Gast des wdr Sinfonieorchesters, schlägt  
von hier einen Bogen zu den Tanzekstasen in 
Beethovens Sinfonie Nr. 7.

Mi, 29. Oktober 2014
Do, 30. Oktober 2014

tan dun
Concerto for Percussion:  
The Tears of Nature

ludwig van beethoven
Sinfonie Nr. 7 A-dur op. 92

Martin Grubinger, Percussion
wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Eivind Aadland

BEAThoven

Saison 2014/2015
Konzerte in NRW

Mi, Bielefeld,  
Rudolf-Oetker-Halle
20.00 Uhr

Do, Kölner Philharmonie
19.00 Uhr
Abo PlanM@Philharmonie 1/6

Do, 13. November 2014

Kölner Philharmonie
19.00 Uhr

Happy hour –  
Klassik um Sieben

antonín dvor̆ák
Sinfonie Nr. 9 e-moll op. 95
»Aus der Neuen Welt«
 
wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Michal Nesterowicz
Moderation: Matthias Bongard

Die neunte Sinfonie war das erste Werk, das 
Antonín Dvořák als Konservatoriumsdirektor 
in New York komponierte. Man hat viel in das 
berühmte Werk hineinhören wollen – von urba-
ner Betriebsamkeit bis zur melancholischen 
Präriestimmung. Dass der Komponist viel von 
seiner böhmischen Heimat in die Neue Welt 
getragen hat, ist jedenfalls unverkennbar.  
Die Leitung hat der polnische Maestro Michal 
Nesterowicz.
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Saison 2014/2015
Konzerte in NRW

wolfgang amadeus 
mozart
Sinfonie Nr. 25 g-moll KV 183

Sinfonie Nr. 40 g-moll KV 550

wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Dan Ettinger
Moderation: Uwe Schulz

Happy hour –  
Klassik um Sieben

Mi, 19. November 2014

Essen, Philharmonie
19.00 Uhr

wolfgang amadeus 
mozart
Sinfonie Nr. 25 g-moll KV 183

richard strauss
Duett-Concertino für 
Klarinette, Fagott und 
Streichorchester mit Harfe

Romanze Es-dur für Klarinette 
und Orchester

wolfgang amadeus 
mozart
Sinfonie Nr. 40 g-moll KV 550

Thorsten Johanns, Klarinette
Ole Kristian Dahl, Fagott
wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Dan Ettinger

Mozart und Strauss

Fr, 21. November 2014

Köln, Funkhaus Wallrafplatz
20.00 Uhr
Abo Klassik heute 2/4

Sendung: wdr 3 live

Noch im Alter schwärmte Richard Strauss von 
der »welterlösenden Mozartschen Melodie«,  
die er als »höchste Blüte der Kulturgeschichte« 
empfand. Das klassizistische Duett-Concertino, 
Strauss’ letzte vollendete Komposition, zollt 
dem großen Vorbild denn auch unverkennbar 
Tribut. Die Solopartien übernehmen die Orches
terkollegen Thorsten Johanns und Ole Kristian 
Dahl. Der israelische Dirigent Dan Ettinger 
wurde 2009 als Generalmusikdirektor an das 
Mannheimer Nationaltheater berufen.

Zwei Sinfonien in der »melancholischen« Ton-
art g-moll hat Mozart hinterlassen: Die eine ist 
ein Geniestreich des 17-jährigen Feuersporns, 
die zweite ein Spätwerk voll abgrundtiefer 
Trauer und Resignation. Nur selten hört man 
sie gemeinsam im Konzert – aber der Vergleich 
ist natürlich ungemein aufschlussreich. Die 
Leitung hat Dan Ettinger.
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Es ist noch gar nicht lange her, da gal-
ten die etwa 200 Kirchenkantaten von 
Johann Sebastian Bach als liturgische 
Gebrauchsmusik von eher sekundärem 
Rang: zwischen Tür und Angel kompo-
nierte Gelegenheitswerke, wenn nicht 
gar Produkte zeitsparender Zweitver-
wertung. Diese Haltung hat sich mitt-
lerweile gründlich geändert, nicht zu-
letzt auch durch das weltumspannende 
Kantatenprojekt John Eliot Gardiners. 
Auch wenn nicht alle Werke dieses ein-
drucksvollen Katalogs von gleichem 
Wert sein mögen, öffnet sich hier doch 
ein enormer Schatz unterschiedlicher 
musikalischer Formen, dramaturgischer 
Konzepte und Ausdrucksebenen.

Die neue wdr Reihe »Mit Bach durchs 
Kirchenjahr« wendet sich markanten 
Beispielen der Bachschen Kantaten-
kunst zu und präsentiert sie (zumindest 
näherungsweise) an ihrer angestamm-
ten Position im protestantischen Jahres-
lauf. Neben den sechs berühmten Kan-
taten des Weihnachtsoratoriums finden 

sich hier ganz unterschiedliche Typen 
und Prägungen – von der altertümlich-
strengen, norddeutsch-herben Choral-
kantate (Aus tiefer Not schrei ich zu  
dir BWV 38) zur glanzvollen barocken 
Festmusik (Wachet auf, ruft uns die 
Stimme BWV 140), von düsteren Visio
nen des Weltgerichts (Herr Jesu Christ, 
wahr’ Mensch und Gott BWV 127) zum 
jubelnden Gotteslob des Himmelfahrts
oratoriums (BWV 11). Als SolistInnen 
wurden junge SängerInnen engagiert, 
die durch Ausbildung und Konzert
praxis mit den Besonderheiten einer 
»historisch informierten« Bach-Stilis
tik bestens vertraut sind. Der wdr 
Rundfunkchor und das wdr Sinfonie-
orchester musizieren unter der Leitung 
von herausragenden Persönlichkeiten 
der europäischen Chorszene: Helmuth 
Rilling, Stefan Parkman und Reinhard 
Goebel.

Mit Bach durchs Kirchenjahr

Saison 2014/2015
Konzerte in NRW

Sa, 22. November 2014
So, 23. November 2014

johann sebastian bach
Wachet auf, ruft uns die 
Stimme BWV 140
Kantate am 27. Sonntag  
nach Trinitatis

Aus tiefer Not schrei  
ich zu dir BWV 38
Kantate am 21. Sonntag  
nach Trinitatis

Anna Lucia Richter, Sopran
Susanne Langner, Alt
Martin Lattke, Tenor
Kresimir Strazanac, Bass
wdr Rundfunkchor Köln
wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Stefan Parkman

Mit Bach durchs Kirchenjahr

Sa, Köln, St. Pantaleon
20.00 Uhr

So, Bielefeld,  
Altstaedter Nicolaikirche
17.00 Uhr

Stefan Parkman, Chefdirigent des wdr Rund-
funkchores, stellt zwei formal verwandte, im 
Charakter aber höchst gegensätzliche Bach-
Kantaten einander gegenüber. Die Grundlage 
bilden in beiden Fällen berühmte Choräle der 
protestantischen Tradition. 
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Saison 2014/2015
Konzerte in NRW

richard strauss
Konzert Nr. 2 Es-dur für
Horn und Orchester

anton bruckner
Sinfonie Nr. 7 E-dur

Paul van Zelm, Horn
wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Jukka-Pekka Saraste

Widmungen

Fr, 28. November 2014	
Sa, 29. November 2014

Kölner Philharmonie
20.00 Uhr
19.00 Uhr Einführung
Großes Abo 5/14 (Fr)
Jukka-Pekka  
Saraste Abo 2/5 (Fr)
Sinfonieplus (Fr, Seite 95)
Kleines Abo 3/8 (Sa)
Abo4Saturday 2/4 (Sa)

Sendung: wdr 3 live (Fr)

felix mendelssohn 
bartholdy
Sinfonie Nr. 5 d-moll op. 107
»Reformations-Sinfonie«

johann sebastian bach
»Jauchzet, frohlocket!  
Auf, preiset die Tage!«,  
Kantate Nr. 1 aus dem Weih-
nachtsoratorium BWV 248

paul hindemith
Tuttifäntchen
Suite für kleines Orchester
zu dem gleichnamigen 
Weihnachtsmärchen

georg friedrich händel
Halleluja aus dem Oratorium 
»Der Messias«

wdr Rundfunkchor Köln
wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Howard Griffiths

Jauchzet, frohlocket

Do, 4. Dezember 2014

Kölner Philharmonie
19.00 Uhr
Abo PlanM@Philharmonie 3/6 

Mit Trompetenglanz und Jubelchören stimmen 
der wdr Rundfunkchor und das wdr Sinfonie-
orchester in die Adventszeit ein. Howard 
Griffiths, Chefdirigent des Staatsorchesters 
Frankfurt/Oder, hat neben saisonalen Meis
terwerken von Mendelssohn Bartholdy, Bach 
und Händel aber auch eine attraktive Rarität 
parat: Paul Hindemiths Orchestersuite aus 
seinem Weihnachtsmärchen Tuttifäntchen.

Das eindrucksvolle Adagio aus Anton Bruckners 
Sinfonie Nr. 7 bezieht seine dunkle Glut vor 
allem aus dem Klang sogenannter »Wagner
tuben«. An deren Erfindung war auch Franz 
Strauss beteiligt, legendärer Waldhornist im 
Münchner Hoforchester. Sein berühmter Sohn 
widmete dem väterlichen Instrument zwei 
Konzerte voll innigem Naturlaut und roman-
tischem Schwung. Der Niederländer Paul van 
Zelm ist Solo-Hornist im wdr Sinfonieorches
ter, die Leitung hat Chefdirigent Jukka-Pekka 
Saraste.
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Zugegeben: Man weiß es nicht so ganz 
genau. Haben die Besucher der Leip-
ziger Weihnachtsgottesdienste anno 
1734 andächtig in den harten Bänken 
gesessen und zugehört? Oder haben 
sie aus voller Brust mitgesungen, als 
der Thomanerchor die Choräle aus 
Johann Sebastian Bachs neuem Weih-
nachtsoratorium anstimmte? Letzteres 
ist zumindest sehr wahrscheinlich. 
Warum sonst sollte Bach allgemein 
bekannte und geläufige Melodien in 
den Verlauf des langen Werkes einge-
flochten haben? Unzweifelhaft bleibt 
auf jeden Fall, dass eine solche aktive 
Beteiligung das musikalische Erlebnis 
deutlich steigert. Wer nicht nur zuhört, 
sondern selbst mitsingt, wird viel un-
mittelbarer in die Handlung hineinge-
zogen und kann die spirituelle Dimen-
sion der Musik viel intensiver erfahren. 
Wie gut das auch heute noch funktio-
niert, haben der wdr Rundfunkchor 
und das wdr Sinfonieorchester bereits 

2011 bei Bachs Matthäuspassion  
mit großem Erfolg demonstriert.  
wdr Chorchef Stefan Parkman lässt 
nun die stimmungsvollen Weisen  
des Weihnachtsoratoriums folgen. 

Anmeldung zum Mitsingen  
unter Angabe der Stimmlage: 
per E-Mail: wdr-rundfunkchor@wdr.de
oder telefonisch: 0221 2204391

Die weiteren Details erhalten Sie  
dann per E-Mail von uns zugeschickt.

Probentermine:
Do, 18. 12. 2014, 19 – 20 Uhr
Fr, 19. 12. 2014, 19 – 20 Uhr
Köln, Funkhaus Wallrafplatz

Sa, 20. 12. 2014, 16 –16.30 Uhr
Kölner Philharmonie

Bach zum Mitsingen!

Saison 2014/2015
Konzerte in NRW

Stefan Parkman ist der neue Chefdirigent des 
wdr Rundfunkchores. Der schwedische Musi-
ker zählt zu den bedeutendsten Persönlich-
keiten der internationalen Chorszene. Bevor er 
zum wdr kam, hatte Parkman Chefpositionen 
in Stockholm und Kopenhagen inne. Darüber 
hinaus ist er ein weltweit geschätzter Gastdiri-
gent und wirkt als Professor für Chordirigieren 
an der Universität Uppsala.

Sa, 20. Dezember 2014

johann sebastian bach
Weihnachtsoratorium
für Soli, Chor und Orchester 
BWV 248

Christina Landshamer, 
Sopran
Susanne Langner, Alt
Martin Lattke, Tenor
Kresimir Strazanac, Bass
wdr Rundfunkchor Köln
wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Stefan Parkman

Bach zum Mitsingen!

Kölner Philharmonie
17.00 Uhr
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Saison 2014/2015
Konzerte in NRW

györgy ligeti
Concerto Românesc

maurice ravel
Tzigane, Rhapsodie für Violine 
und Orchester

pablo de sarasate
Zigeunerweisen für Violine 
und Orchester op. 20

luciano berio
Folk Songs
Fassung für Mezzosopran und 
Orchester

zoltán kodály
Tänze aus Galanta

Katrin Wundsam, Mezzosopran
Kristóf Baráti, Violine
wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Jukka-Pekka Saraste

Silvesterkonzert

Mi, 31. Dezember 2014

Kölner Philharmonie
18.00 Uhr

Sendung: wdr 3
31. Dezember 2014, 20.05 Uhr

Romantische Arien und 
Ouvertüren von
franz schubert  
carl maria von weber
friedrich von flotow 
heinrich august
marschner und  
richard wagner

Maximilian Schmitt, Tenor
wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Patrick Lange

Romantische Oper

So, 11. Januar 2015

Essen, Philharmonie
17.00 Uhr

Der junge Tenor Maximilian Schmitt ist auf der 
Opernbühne, im Konzertsaal und auf dem 
Liedpodium gleichermaßen erfolgreich. Seine 
Karriere begann er als »Regensburger Dom-
spatz« – ebenso wie der Dirigent Patrick Lange, 
der heute regelmäßig in den Opernhäusern 
von Wien, München, London, Hamburg und 
Zürich am Pult steht. Gemeinsam zeichnen sie 
den Weg der deutschen romantischen Oper 
vom Singspiel zum Musikdrama nach.

Zum beschwingten Jahresausklang zeigt Chef-
dirigent Jukka-Pekka Saraste, welch vielfältige 
musikalische Früchte aus folkloristischen Wur-
zeln wachsen können – vom bunten Postkarten
idyll in Sarasates Zigeunerweisen bis zu György 
Ligetis furiosem Concerto Românesc. Mit dabei: 
die Mezzosopranistin Katrin Wundsam von der 
Kölner Oper und der ungarische Geiger Kristóf 
Baráti.
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Saison 2014/2015
Konzerte in NRW

Unter dem Druck der stalinistischen Kultur
politik zog Dmitrij Schostakowitsch 1936 seine 
kühne und hochexpressive Sinfonie Nr. 4 noch 
vor der Uraufführung zurück. Einen leichteren 
Weg hatte das Violinkonzert von Jean Sibelius, 
das heute im Repertoire aller großen Geiger
Innen ist. Jukka-Pekka Saraste gestaltet das 
atmosphärisch dichte Werk gemeinsam mit 
seinem vertrauten Musizierpartner Frank Peter 
Zimmermann.

Fr, 16. Januar 2015
Sa, 17. Januar 2015

jean sibelius
Konzert d-moll für Violine
und Orchester op. 47

dmitrij schostakowitsch
Sinfonie Nr. 4 c-moll op. 43

Frank Peter Zimmermann,  
Violine
wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Jukka-Pekka Saraste

Aus dunkler Zeit

Kölner Philharmonie
20.00 Uhr
19.00 Uhr Einführung
Großes Abo 6/14 (Fr)
Jukka-Pekka  
Saraste Abo 3/5 (Fr)
Sinfonieplus (Fr, Seite 95)
Kleines Abo 4/8 (Sa)

Sendung: wdr 3 live (Fr)

Maurice Ravel hat die pianistischen Konturen 
in Mussorgskijs Bilder einer Ausstellung mit 
dem ganzen Reichtum seiner impressionisti
schen Farbpalette ausgemalt. Leo Hussain, seit 
2009 Chefdirigent am Salzburger Landesthea-
ter, kehrt nach seinem erfolgreichen Debüt  
im November 2013 ans Pult des wdr Sinfonie-
orchesters zurück. 

Do, 22. Januar 2015

modest mussorgskij/
maurice ravel
Bilder einer Ausstellung 

wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Leo Hussain
Moderation: Uwe Schulz

Happy hour –  
Klassik um Sieben

Kölner Philharmonie
19.00 Uhr
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Saison 2014/2015
Konzerte in NRW

modest mussorgskij/
maurice ravel
Bilder einer Ausstellung

wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Leo Hussain
Moderation: Nina Kawalun  
und Prof. Plem

KiRaKa Familienkonzert

Sa, 24. Januar 2015
So, 25. Januar 2015

Köln, Funkhaus Wallrafplatz
Sa, 15.00 Uhr
So, 11.00 und 15.00 Uhr
Abo KiRaKa Familienkonzerte 2/4

jukka tiensuu
Alma III: Soma (1999) für 
Orchester und Sampler
(Deutsche Erstaufführung)

unsuk chin
Konzert (2014) für Klarinette 
und Orchester
(Deutsche Erstaufführung)
Kompositionsauftrag des wdr, 
der Göteborgs Symfoniker, des 
Boston Symphony Orchestra, 
Philharmonia Orchestra, Or-
questra Simfònica de Barcelona 
und New York Philharmonic

gérard grisey
Transitories (1980 – 1981)
für großes Orchester

iannis xenakis
Lichens (1983) für 96 Musiker

Kari Kriikku, Klarinette
wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Brad Lubman

Musik der Zeit:  
Klangwandler

Fr, 30. Januar 2015

Kölner Philharmonie
20.00 Uhr
19.00 Uhr Einführung

Sendung: wdr 3 live

Prof. Plem und Frau Nina präsentieren wieder 
lustige und spannende Geschichten mit viel 
Musik! Das wdr Sinfonieorchester spielt in 
dieser Saison Mussorgskijs berühmtes Werk 
Bilder einer Ausstellung.

Pfeifsprachen, Jazz und hymnische Gesänge 
inspirieren Unsuk Chin zu einem Klarinetten-
konzert für den finnischen Virtuosen Kari 
Kriikku. Aus Finnland stammt auch Jukka Tien-
suu, den es hierzulande noch zu entdecken 
gilt. Anders als Iannis Xenakis und Gérard Gri-
sey, die schon heute zu den Klassikern zählen 
und das Klangspektrum des großen Orches
ters in mannigfachen Farben ausleuchten. 
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Saison 2014/2015
Konzerte in NRW

Einem beliebten Vorurteil zufolge wurde alle 
bedeutende Kammermusik in Deutschland 
und Österreich komponiert. Ein Blick über den 
europäischen Tellerrand belehrt eines besse-
ren: Gerade die KomponistInnen in Mittel- und 
Südamerika haben überaus originelle Werke 
für kleinere Besetzungen geschaffen, bei 
denen folkloristische Traditionen auf reizvolle 
Weise in die Partituren strahlen. 

So, 1. Februar 2015

manuel ponce
Petite suite dans  
le style ancient  
für Streichtrio

miguel de aguila
Pacific Serenade
für Klarinette und  
Streichquartett

alberto ginastera
Impresiones de la Puna
für Flöte und Streichquartett

heitor villa-lobos
Quintett für Flöte, Violine, 
Viola, Violoncello und Harfe

astor piazzolla/
josé bragato
Tango Ballett für  
Streichquartett

José Maria Blumenschein, 
Violine
Caroline Kunfalvi, Violine
Junichiro Murakami, Viola
Simon Deffner, Violoncello
Nicola Jürgensen, Klarinette
Jozef Hamernik, Flöte
N. N., Harfe 

Unter der Äquatorsonne

Köln, Funkhaus Wallrafplatz
11.00 Uhr
Abo wso Kammerkonzerte 2/5

walter braunfels
Schottische Fantasie für Viola
und Orchester op. 47

gustav mahler
Sinfonie Nr. 1 D-dur
»Der Titan«

Antoine Tamestit, Viola
wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Manfred Honeck

Lebenskurven

Fr, 6. Februar 2015
Sa, 7. Februar 2015

Kölner Philharmonie
20.00 Uhr
19.00 Uhr Einführung
Großes Abo 7/14 (Fr)
Sinfonieplus (Fr, Seite 95)
Kleines Abo 5/8 (Sa)
Abo4Saturday 3/4 (Sa)

Sendung: wdr 3 live (Fr)

Die Musik Gustav Mahlers, von den Nazis 
geächtet, ist triumphal wiederauferstanden. 
Walter Braunfels, der 1933 als »Halbjude« 
abgesetzte Direktor der Kölner Musikhoch-
schule, konnte dagegen nach dem Krieg nicht 
mehr an frühere Erfolge anknüpfen. An seiner 
ehemaligen Wirkungsstätte leitete der fran
zösische Bratscher Antoine Tamestit eine 
Soloklasse; Manfred Honeck wirkt seit 2008 
als Musikdirektor in Pittsburgh.
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»Happy hour – Klassik um Sieben«: 
das ist entspannter und lockerer Zu-
gang zur großen Welt der Sinfonik, 
unkonventionell präsentiert durch 
Moderatoren von wdr 2 und WestArt 
sowie formvollendet dargeboten vom 
wdr Sinfonieorchester. Bereits in  
der dritten Spielzeit bietet die Reihe 
maßgeschneiderte Kurzprogramme, 
die sich an der Schaltstelle zwischen 
Arbeitstag und Feierabend geschmei-
dig in die Freizeitplanung einfügen. 
Erfahrene MusikfreundInnen kommen 
hier ebenso auf ihre Kosten wie interes
sierte Klassik-Newbies. Auf den Pulten 
stehen ausschließlich die großen Meis
terwerke des Repertoires – weichge-
spültes Crossover oder bunte Häpp-
chenkost haben hier keinen Platz. 
Nach dem großen Erfolg in Köln öffnen 
ab der Konzertsaison 2014/2015 auch 
die Essener Philharmonie und das 
Konzerthaus Dortmund zur »Happy 
hour« ihre Tore. 

Die Konzerte dauern jeweils etwa eine 
Stunde und widmen sich gezielt einzel-
nen Werken oder Werkgruppen. Die 
illustrierende, klangmalende Kraft der 
Musik erkunden Vivaldis Vier Jahres-
zeiten ebenso wie Mussorgskijs Bilder 
einer Ausstellung – wobei in beiden 
Fällen die detailreichen Außenansich
ten eher Spiegelungen aus dem Innen-
raum der Seele sind. Nicht anders ist 
es, wenn Antonín Dvořák in seiner 
Sinfonie Nr. 9 berauscht und heimweh-
krank zugleich von seinen Reiseein-
drücken aus der Neuen Welt berichtet. 
Ein Werkstattbesuch bei Wolfgang 
Amadeus Mozart fördert zutage, wie 
der Meister das Material der Tonart  
g-moll zu zwei ganz unterschiedlichen 
Sinfonien modelliert hat. Dmitrij Schos
takowitschs Sinfonie Nr. 5 schließlich 
ist ein gewichtiger Beitrag zum ewigen 
Thema Musik und Macht – als ehemals 
sowjetische Mustersinfonie gefeiert, 
erweist sie sich bei näherem Hinhören 
doch auf subtile Weise subversiv.

Happy hour –  
Klassik um Sieben

Saison 2014/2015
Konzerte in NRW

Die großen sinfonischen Klangfresken der 
Spätromantik und klassischen Moderne sind 
seine besondere Spezialität: Eliahu Inbal, 
1936 in Jerusalem geboren, wurde in Deutsch-
land vor allem durch seine Verbindung mit 
dem hr-Sinfonieorchester Frankfurt bekannt, 
das er von 1974 bis 1990 leitete.

Do, 26. Februar 2015

dmitrij schostakowitsch
Sinfonie Nr. 5 d-moll op. 47

wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Eliahu Inbal
Moderation: Uwe Schulz

Happy hour – 
Klassik um Sieben

Dortmund, Konzerthaus
19.00 Uhr
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Saison 2014/2015
Konzerte in NRW

Mit Ernest Blochs hebräischer Rhapsodie 
Schelomo und der fünften Sinfonie von Dmitrij 
Schostakowitsch dirigiert der israelische 
Maestro Eliahu Inbal zwei Werke, die auf 
besondere Weise für die historischen und po-
litischen Verwerfungen des 20. Jahrhunderts 
stehen. Der Cellist Jan Vogler ist neben seiner 
weit gespannten solistischen Tätigkeit seit 
2008 Intendant der Dresdner Musikfestspiele.

Fr, 27. Februar 2015

ernest bloch
Schelomo
Hebräische Rhapsodie für 
Violoncello und Orchester

dmitrij schostakowitsch
Sinfonie Nr. 5 d-moll op. 47

Jan Vogler, Violoncello
wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Eliahu Inbal

Kölner Philharmonie
20.00 Uhr
19.00 Uhr Einführung
Großes Abo 8/14

Sendung: wdr 3 live

david r. gillingham
Divertimento für Horn,  
Tuba und Klavier

jan bedrich
Dialogy für Tuba, Klavier  
und Percussion

jules massenet
Meditation aus der Oper 
»Thais«
für Harfe und Tuba

antony plog
Dialog für Horn, Tuba  
und Klavier

stephen harrap
Sonate für Harfe, Tuba  
und Percussion
(Uraufführung)

jan magne førde
Folkevise für Horn, Tuba, 
Klavier und Percussion

Hans Nickel, Tuba
Rainer Jurkiewicz, Horn
Andreas Mildner, Harfe
Paolo Alvarez, Klavier
Peter Stracke, Percussion

Tuba-Fantasien

So, 8. März 2015

Köln, Funkhaus Wallrafplatz
11.00 Uhr
Abo wso Kammerkonzerte 3/5

Jules Massenets seidig-schwebende Meditation 
auf der Tuba? Für Hans Nickel ist das kein Pro-
blem. Seit stolzen 28 Jahren ist der Niederlän-
der Solo-Tubist des wdr Sinfonieorchesters 
und darüber hinaus ein weltweit geschätzter 
Solist und Pädagoge. Unterstützt von Orches
terkollegen und Gästen demonstriert er die 
vielfältigen Klangeigenschaften seines sonoren 
Instruments.

Mythos und Macht 4948



Saison 2014/2015
Konzerte in NRW

Die Auswahl der Werke finden
Sie ab Januar 2015 unter
wdr-sinfonieorchester.de

wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Francesco Angelico

Musik der Zeit:  
Orchesterwerkstatt

Mi, 11. März 2015

Köln, Aula der Hochschule  
für Musik und Tanz
18.00 Uhr

Nach dem Erfolg der ersten Orchesterwerk-
statt von 2013 sucht wdr 3 erneut nach jungen 
Talenten. Ausgewählte Studierende erleben 
die Uraufführung ihrer sinfonischen Erstlinge. 
Mit Rat und Tat stehen ihnen dabei die Orche-
sterprofis und der junge Dirigent Francesco 
Angelico zur Seite. 

Eine Veranstaltung des wdr in Zusammen
arbeit mit dem Landesmusikrat NRW und  
der Hochschule für Musik und Tanz Köln. 

Informationen zur Ausschreibung finden Sie 
unter lmr-nrw.de, der Einsendeschluss für die 
Bewerbung ist der 1. November 2014.

Den beiden Werken aus Bachs zweitem Leip-
ziger Kantatenjahrgang liegt jeweils eine 
eigene Choralmelodie zugrunde, die in allen 
Sätzen kunstvoll variiert und umspielt wird. 
So entsteht eine theologisch-musikalische 
Geschlossenheit, die auch heute noch be-
zwingt. Am Pult steht der Gründer und Leiter 
des Ensembles Musica Antiqua Köln Reinhard 
Goebel.

Sa, 14. März 2015
So, 15. März 2015

johann sebastian bach
Ich hab in Gottes Herz  
und Sinn BWV 92
Kantate am Sonntag 
Septuagesimae

Herr Jesu Christ, wahr’r 
Mensch und Gott BWV 127
Kantate am Sonntag Estomihi

Christina Landshamer, Sopran
Susanne Langner, Alt
Martin Lattke, Tenor
Kresimir Strazanac, Bass
wdr Rundfunkchor Köln
wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Reinhard Goebel

Mit Bach durchs Kirchenjahr

Sa, Köln, St. Pantaleon
20.00 Uhr

So, Düsseldorf,  
Johanneskirche
17.00 Uhr 
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johannes brahms
Variationen B-dur über ein 
Thema von Joseph Haydn  
op. 56a

arnold schönberg
Konzert B-dur für Streichquar-
tett und Orchester nach dem 
Concerto grosso op. 6 Nr. 7 
von Georg Friedrich Händel

peter tschaikowskij
Sinfonie Nr. 6 h-moll op. 74
»Pathétique«

Minguet Quartett
wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Jukka-Pekka Saraste

Pathétique

Fr, 20. März 2015
Sa, 21. März 2015

Kölner Philharmonie
20.00 Uhr
19.00 Uhr Einführung
Großes Abo 9/14 (Fr)
Jukka-Pekka  
Saraste Abo 4/5 (Fr)
Kleines Abo 6/8 (Sa)

Sendung: wdr 3 live (Fr)

Arnold Schönberg glaubte bescheiden zu sein 
mit der Hoffnung, dass die Nachwelt ihn »für 
eine bessere Art von Tschaikowskij« halten 
möge. Sehr viel mehr Respekt hatte er vor 
Johannes Brahms, mit dem ihn das lebhafte 
Interesse an der Musik früherer Epochen ver-
band. In Schönbergs reizvoller Händel-Bear-
beitung ist das Minguet Quartett zu erleben, 
das 2010 mit dem ECHO Klassik ausgezeichnet 
wurde.

Unter Leitung von Michael Sanderling, dem 
Chefdirigenten der Dresdner Philharmonie, 
setzt das wdr Sinfonieorchester seinen Zyklus 
mit Vertonungen des Stabat mater fort. Franz 
Schuberts deutschsprachiger Version aus dem 
Jahre 1816 gehen die Sieben Worte der tartari
schen Komponistin Sofia Gubaidulina voraus – 
ein faszinierendes, von tiefer Spiritualität 
geprägtes Werk aus dem Geist der Avantgarde.

Fr, 27. März 2015
Sa, 28. März 2015

sofia gubaidulina
Sieben Worte für Violoncello, 
Bajan und Streicher

franz schubert
Stabat mater f-moll für Soli,
Chor und Orchester D 383

Rachel Harnisch, Sopran
Benjamin Bruns, Tenor
Tareq Nazmi, Bass
Elsbeth Moser, Bajan
Oren Shevlin, Violoncello
wdr Rundfunkchor Köln
wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Michael Sanderling

Stabat Mater

Fr, Köln,  
Funkhaus Wallrafplatz
20.00 Uhr
Abo Klassik heute 3/4 

Sa, Essen, Philharmonie
20.00 Uhr

Sendung: wdr 3 live (Fr)

Saison 2014/2015
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Sie meinten es alle nur gut mit Robert 
Schumann: Seine Witwe Clara und der 
Geiger Joseph Joachim etwa, die glaub-
ten, der Nachwelt sein Violinkonzert 
vorenthalten zu müssen. Oder Gustav 
Mahler, der Schumanns Partituren 
massiv retuschierte, weil der Meister 
angeblich keine Ahnung vom Instru-
mentieren hatte. Vielleicht hätte man 
einfach ein bisschen genauer hinse-
hen, hinhören sollen – so wie es der 
Schweizer Oboist, Komponist und Diri-
gent Heinz Holliger seit Jahrzehnten 
tut. Immer wieder hat er Schumanns 
Werke gespielt und dirigiert, hat sich 
auch in seinen eigenen Kompositionen 
mit ihnen auseinandergesetzt: »Ich 
fühle mich ihm unendlich nahe«, be-
kannte Holliger im Interview mit der 
Zeit – und diese Nähe ist der ersten 
Veröffentlichung seines neuen Schu-
mann-Projekts mit dem wdr Sinfonie-
orchester deutlich anzumerken.

Zu hören sind die Frühlingssinfonie, 
das selten gespielte Triptychon Ouver-
türe, Scherzo und Finale, schließlich 
die Urfassung der Sinfonie Nr. 4, deren 
kantige, holzschnittartige Faktur in 
Holligers Lesart eindrucksvoll zum 
Vorschein kommt. Der dramatische Puls 
der Interpretationen lässt Schumanns 
obsessive Rhythmik kompromisslos 
hervortreten; die ausgewogene Balance 
von Bläsern und Streichern rückt alle 
Vorurteile vom schwerfälligen, uneffek-
tiven Orchestersatz des Komponisten 
in weite Ferne. In der internationalen 
Fachpresse erhielt die neue Aufnahme 
denn auch durchweg höchste Bewer-
tungen; die Juroren des Preises der 
Deutschen Schallplattenkritik nahmen 
sie in ihre Vierteljahresliste auf. Er-
schienen ist die CD beim Detmolder 
Label audite, als Auftakt zu einer Ge-
samteinspielung der Orchesterwerke 
Robert Schumanns. 

Weitere Erscheinungstermine sind für 
Juli und Oktober dieses Jahres geplant.
 

Schumann-Projekt  
mit Heinz Holliger

Saison 2014/2015
Konzerte in NRW

Für die vielschichtige Orchestersprache Robert 
Schumanns ist der Schweizer Komponist und 
Dirigent Heinz Holliger eine unangefochtene 
Autorität. Håkan Hardenberger, in der Spiel-
zeit 2011/2012 als »Solist der Saison« beim 
wdr Sinfonieorchester zu Gast, kehrt mit Wer-
ken von York Höller und Bernd Alois Zimmer-
mann zurück, die beide als einflussreiche 
Kompositionslehrer an der Kölner Musikhoch-
schule wirkten. 

Fr, 17. April 2015

robert schumann
Sinfonie g-moll
»Zwickauer Sinfonie«

york höller
Fanal für Trompete
und kleines Orchester

robert schumann
Ouvertüre aus der Musik zu 
Lord Byrons dramatischem 
Gedicht »Manfred« op. 115

bernd alois zimmermann
Konzert in C für Trompete  
und Orchester
»Nobody knows the trouble  
I see«

robert schumann
Konzertstück F-dur für vier 
Hörner und großes Orchester 
op. 86

Paul von Zelm, Horn
Ludwig Rast, Horn
Rainer Jurkiewicz, Horn
Joachim Pöltl, Horn
Håkan Hardenberger, Trompete
wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Heinz Holliger

Rheinische Meister

Kölner Philharmonie
20.00 Uhr
19.00 Uhr Einführung
Großes Abo 10/14

Sendung: wdr 3 live
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»Mehr Musik machen« – das ist der 
Plan. Und der heißt daher natürlich 
»Plan M«. Unter diesem griffigen Label 
sind seit der Konzertsaison 2011/2012 
alle Aktivitäten der wdr Klangkörper 
zusammengefasst, die sich speziell an 
Kinder, Jugendliche und junge Erwach-
sene richten. Zuständig für »Plan M« 
ist die wdr Redakteurin Mirjam von 
Jarzebowski. Sie konzipiert Konzerte, 
organisiert Workshops und baut auf 
vielfältige Weise Brücken zwischen 
jungen Menschen und der Musik. »Die 
Idee ist, dass Kinder und Jugendliche 
in direkten Kontakt mit Profi-Musiker
Innen kommen, dass sie nicht nur 
zuhören, sondern aktiv mitmachen,  
so dass eine emotionale Bindung ent-
steht.« Zu diesem Zweck tourt Mirjam 
von Jarzebowski regelmäßig mit Abord-
nungen der beiden wdr Orchester,  
der Big Band und des Rundfunkchores 
durch Nordrhein-Westfalen – unterwegs 
zu Schulen und Kindergärten, die das 
breit gefächerte Angebot gerne wahr-
nehmen. 

Bei den jungen MusikfreundInnen, 
ihren Eltern, LehrerInnen sowie Erzie-
herInnen stoßen die Projekte auf ein 
begeistertes Echo. »Wir könnten es 
uns nicht besser wünschen«, so Mir-
jam von Jarzebowski. »In der letzten 
Saison waren wir schon im Oktober 
nahezu ausgebucht, vor allem mit den 
Projekten, bei denen man aktiv mit
machen kann.« Nicht anders ist es bei 
den Konzerten im Funkhaus Wallraf-
platz: Wenn Kommissar Krächz auf 
Spurensuche geht oder Professor Plem 
im grünen Sakko doziert, stürmen  
die jungen Fans regelmäßig den Saal – 
mittlerweile müssen die Termine gleich 
zwei- oder dreimal angesetzt werden. 
Dazu kommen die sechs Konzerte  
der Reihe PlanM@Philharmonie: Hoch-
karätige Programme, ebenso locker 
wie kompetent moderiert, bei denen 
Berührungsängste mit Klassik und 
Jazz nachhaltig abgebaut werden. 

Plan M –  
Mehr Musik machen!

Saison 2014/2015
Konzerte in NRW

»Dieser Junge ist die größte musikalische 
Begabung, der ich in meinem ganzen Leben 
begegnet bin« – so Alfred Brendel über den 
1992 geborenen Kit Armstrong, der als Wun-
derkind in Musik und Mathematik bereits mit 
sieben Jahren an der University of California 
studierte. Im Spiel des jungen Amerikaners 
verbindet sich glasklares Formdenken mit 
einem ausgeprägten Sinn für Farbe und 
Textur. 

Do, 23. April 2015

joseph haydn 
Trio es-moll für Violine, Violon
cello und Klavier Hob XV:31


wolfgang amadeus 
mozart
Konzert Es-dur für Klavier  
und Orchester KV 482

ludwig van beethoven
Sinfonie Nr. 4 B-dur op. 60

José Maria Blumenschein, 
Violine
Johannes Wohlmacher, 
Violoncello
Kit Armstrong, Klavier
wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Jukka-Pekka Saraste

Post aus Wien

Kölner Philharmonie
19.00 Uhr
Abo PlanM@Philharmonie 5/6 
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beat furrer
Werk (2014 – 2015)
für Kammerorchester
(Uraufführung)
Kompositionsauftrag des wdr

andreas dohmen
Werk (2014 – 2015)
für Sopran, Posaune und
Kammerorchester
(Uraufführung)
Kompositionsauftrag der 
Stadt Witten mit Unterstüt-
zung der Kunststiftung NRW

georg friedrich haas
Die schöne Wunde (2014)
Suite für vier Stimmen und 
Kammerorchester
(Uraufführung)
Kompositionsauftrag des wdr

Sarah Maria Sun, Sopran
Uwe Dierksen, Posaune
Neue Vokalsolisten Stuttgart
wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Titus Engel

Wittener Tage für neue  
Kammermusik 2015

So, 26. April 2015

Witten, Theatersaal
15.00 Uhr

Dramatische Augenblicke – Georg Friedrich 
Haas verdichtet sein Musiktheater Die Schöne 
Wunde zu einer Opernsuite, Beat Furrer ver-
mittelt eine Vorahnung seiner künftigen Oper 
Violetter Schnee und Andreas Dohmen ins
zeniert ein ungleiches Paar. Die Sopranistin 
Sarah Maria Sun begegnet dem Posaunisten 
Uwe Dierksen.

Wut ist der Keim des Widerstands. Ob sie sich 
gegen Krieg, Kapitalismus, Kolonialismus 
oder Faschismus richtet, spielt keine Rolle. 
Auch in Mark Andres neuem Violinkonzert ist 
der Konflikt zwischen Solo (Carolin Widmann) 
und Orchester im Kern ein gesellschaftlicher.

Fr, 8. Mai 2015

luigi nono
Composizione per orchestra  
n. 1 (1951)

mark andre
Konzert (2014 – 2015) für 
Violine und Orchester
(Uraufführung)
Kompositionsauftrag des wdr

paul dessau
Meer der Stürme (1967)
Orchestermusik Nr. 2

friedrich schenker
Fanal Spanien 1936 (1980)
Ballade für Orchester
(Hommage á Paul Dessau)

Carolin Widmann, Violine
wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Tito Ceccherini

Musik der Zeit:  
Meer der Stürme

Kölner Philharmonie
20.00 Uhr
19.00 Uhr Einführung
Großes Abo 11/14
ACHT BRÜCKEN/ 
Musik für Köln

Sendung: wdr 3 live
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adolphe blanc
Septett E-dur für Klarinette, 
Horn, Fagott, Violine, Viola, 
Violoncello und Kontrabass 
op. 40

ludwig van beethoven
Septett Es-dur für Klarinette, 
Horn, Fagott, Violine, Viola, 
Violoncello und Kontrabass 
op. 20

Thorsten Johanns, Klarinette
Paul van Zelm, Horn
Henrik Rabien, Fagott
Susanne Richard, Violine
Junichiro Murakami, Viola
Johannes Wohlmacher, 
Violoncello
Stanislau Anishchanka, 
Kontrabass

Septett-Matinee

So, 10. Mai 2015

Köln, Funkhaus Wallrafplatz
11.00 Uhr
Abo wso Kammerkonzerte 4/5

Aus dem reichen Schaffen des französischen 
Romantikers Adolphe Blanc (1828 – 1885) hat 
eigentlich nur das melodisch attraktive Sep-
tett für Bläser und Streicher überlebt. Mit sei-
ner kunstvollen Faktur steht es unverkennbar 
in der Tradition des berühmten Beethoven-
Septetts – zwei gelöste, heitere Werke voller 
Anmut und Grazie. 

Das wdr Sinfonieorchester lädt ein zum ge-
meinsamen Konzert – allerdings sind Sie nicht 
nur KonzertbesucherInnen, sondern beteiligen 
sich aktiv am Konzertabend! Sie können wäh-
len zwischen den Workshopangeboten »Üben 
und Spielen mit den Profis«, »Sprechen wie 
die Profis« und dem »Interview-Workshop«. 

Details zu diesem Angebot finden Sie auf  
Seite 98.

Do, 14. Mai 2015

wdr Sinfonieorchester Köln

Profi-Check

Köln, Funkhaus Wallrafplatz
16.00 Uhr
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Fast sechzig Jahre lang leitete Helmuth Rilling 
die Geschicke der Gächinger Kantorei, die er 
1954 als junger Kirchenmusiker gründete. 
Seine Gesamteinspielung der Kirchenkantaten 
von Johann Sebastian Bach aus den 1970er- 
und 1980er-Jahren ist eines der bedeutends-
ten Projekte der Schallplattengeschichte.

Sa, 16. Mai 2015
So, 17. Mai 2015

johann sebastian bach
Gott fähret auf mit  
Jauchzen BWV 43
Kantate am Fest der 
Himmelfahrt Christi

Lobet Gott in seinen  
Reichen BWV 11
Kantate am Feste der 
Himmelfahrt Christi

Christina Landshamer, Sopran
Susanne Langner, Alt
Martin Lattke, Tenor
Kresimir Strazanac, Bass
wdr Rundfunkchor Köln
wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Helmuth Rilling

Mit Bach durchs Kirchenjahr

Sa, Köln, Trinitatiskirche
20.00 Uhr

So, Altenberg,  
Altenberger Dom
14.30 Uhr

hans pfitzner
Vorspiele I-III aus der
musikalischen Legende 
»Palestrina«

paul hindemith
Sinfonische Metamorphosen 
über ein Thema von Carl Maria 
von Weber

richard wagner
Fünf Gedichte von Mathilde 
Wesendonck für
Singstimme und Orchester

richard strauss
Metamorphosen
Studie für 23 Solostreicher

Waltraud Meier, Mezzosopran
wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Marek Janowski

Metamorphosen

Fr, 29. Mai 2015
Sa, 30. Mai 2015

Kölner Philharmonie
20.00 Uhr
19.00 Uhr Einführung
Großes Abo 12/14 (Fr)
Kleines Abo 7/8 (Sa)
Abo4Saturday 4/4 (Sa)

Sendung: wdr 3 live (Fr)

Mit den Zwängen des Theaterbetriebs hadert 
er längst nicht mehr: Wenn Marek Janowski die 
Musik der deutschen Spätromantik dirigiert, 
ereignen sich Sternstunden einer souverän 
führenden und sensitiv formenden Werkschau. 
Zu seinen bevorzugten Partnerinnen gehört 
die große Wagner-Sängerin Waltraud Meier, 
die in Bayreuth als Kundry und Isolde Triumphe 
feierte.
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Neun Jahre trennen Beethovens Sinfonie Nr. 1 
und sein Klavierkonzert Nr. 5. In dieser Zeit 
ging das alte Kaiserreich unter, Napoleon 
stand zweimal vor Wien – und Beethoven fand 
zum Stil seiner Reifejahre. Rudolf Buchbinder, 
der sich im Konzertsaal und auf Schallplatten 
immer wieder mit Beethovens Werk auseinan-
dergesetzt hat, zählt zu den bedeutendsten 
Vertretern der traditionsreichen Wiener Kla-
vierschule.

Fr, 12. Juni 2015
Sa, 13. Juni 2015

ludwig van beethoven
Konzert Nr. 5 Es-dur für Klavier 
und Orchester op. 73

Sinfonie Nr. 1 C-dur op. 21

Rudolf Buchbinder, Klavier
wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Jukka-Pekka Saraste

Beethoven

Kölner Philharmonie
20.00 Uhr
19.00 Uhr Einführung
Großes Abo 13/14 (Fr)
Jukka-Pekka  
Saraste Abo 5/5 (Fr)
Kleines Abo 8/8 (Sa)	

Sendung: wdr 3 live (Fr)

georg friedrich händel
Concerto a due cori F-dur

joseph haydn
Konzert D-dur für Harfe
und Orchester Hob XVIII:11

georg friedrich händel
Konzert B-dur für Harfe und
Orchester op. 4 Nr. 6

joseph haydn
Sinfonie D-dur Hob I:73  
»La chasse«

Xavier de Maistre, Harfe
wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Ton Koopman

Festkonzert 60 Jahre  
Joseph Haydn-Institut Köln

Fr, 19. Juni 2015

Köln, Funkhaus Wallrafplatz
20.00 Uhr
Abo Klassik heute 4/4

Sendung: wdr 3 live

Wenn Xavier de Maistre Orgel- und Klavier-
konzerte von Händel und Haydn auf der Harfe 
spielt, dann ist das ganz im Sinne der »offenen« 
Musizierpraxis des 18. Jahrhunderts – für die 
ist der niederländische Dirigent und Cembalist 
Ton Koopman ein ausgewiesener Experte. In 
Händels Concerto a due cori und Haydns Sinfo-
nie La Chasse sorgen brillante Oboen- und 
Hörnerpartien für waidgerechtes Kolorit. 
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Viele Serenaden von Mozart und seinen Zeit-
genossen sind für reine Bläserbesetzungen 
komponiert. Das hat einen einfachen Grund: 
Die Werke wurden meist unter freiem Himmel 
aufgeführt, und da machen sich die Streicher 
erfahrungsgemäß akustisch nicht so gut. Ein 
Bläserensemble des wdr Sinfonieorchesters 
stellt zwei dieser stimmungsvollen Meister-
werke vor.

So, 21. Juni 2015

wolfgang amadeus 
mozart
Serenade c-moll für zwei 
Oboen, zwei Klarinetten,  
zwei Hörner und zwei Fagotte 
KV 388
»Nacht-Musique«

Serenade Nr. 11 Es-dur für  
zwei Oboen, zwei Klarinetten, 
zwei Hörner und zwei Fagotte 
KV 375

Manuel Bilz, Oboe
Svetlin Doytchinov, Oboe
Thorsten Johanns, Klarinette
Andreas Langenbuch, Klarinette
Paul van Zelm, Horn
Joachim Pöltl, Horn
Ole Kristian Dahl, Fagott
Stefan Krings, Fagott

Nachtmusiken

Köln, Funkhaus Wallrafplatz
11.00 Uhr
Abo wso Kammerkonzerte 5/5

André Gatzke als
Kommissar Krächz
Streicherensemble des
wdr Sinfonieorchesters Köln

Kommissar Krächz

So, 21. Juni 2015
So, 28. Juni 2015

Köln, Funkhaus Wallrafplatz
11.00 und 15.00 Uhr

Kommissar Krächz und sein Gehilfe Dr. Kläver 
sind ein ganz besonderes Ermittlerteam – 
denn sie lösen Musik-Krimis. Und davon gibt 
es jede Menge in und um Köln herum. Unter-
stützung bekommen sie von einem Streicher
ensemble des wdr Sinfonieorchesters.
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Kurz nach dem kalendarischen Sommeranfang 
ruft Vassily Sinaisky noch einmal die Freuden 
der kalten Jahreszeit in Erinnerung. Der ehe-
malige Chefdirigent des Moskauer Bolschoi-
Theaters stellt Dvořáks quirliger Ouvertüre 
Karneval die melancholische Sinfonie Nr. 1  
von Peter Tschaikowskij gegenüber. Das noble 
Harfenkonzert des russischen Nachromanti-
kers Reinhold Glière ist beim »Solisten der 
Saison« Xavier de Maistre in besten Händen.

Fr, 26. Juni 2015

antonín dvor̆ ák
Karneval
Konzertouvertüre op. 92

reinhold glière
Konzert für Harfe und 
Orchester op. 74

peter tschaikowskij
Sinfonie Nr. 1 g-moll op. 13
»Winterträume«

Xavier de Maistre, Harfe
wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Vassily Sinaisky

Bilder und Träume

Kölner Philharmonie
20.00 Uhr
19.00 Uhr Einführung
Großes Abo 14/14
Sinfonieplus (Seite 95)

Sendung: wdr 3 live

carl nielsen
Helios-Ouvertüre op. 17

edvard grieg
Konzert a-moll für Klavier  
und Orchester op. 16

jean sibelius
Sinfonie Nr. 2 D-dur op. 43
 
Igor Levit, Klavier
wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Hannu Lintu

Nordische Romantik

Fr, 3. Juli 2015	

Hannu Lintu, Chefdirigent des Finnischen 
Radio-Sinfonieorchesters, erweist den drei 
bedeutendsten nordischen Komponisten  
die Reverenz. Der 1987 geborene Russe Igor 
Levit debütierte bereits im Mai 2013 beim  
wdr Sinfonieorchester. Nach dem Urteil der 
Frankfurter Allgemeinen Zeitung ist er schon 
jetzt »einer der großen Pianisten dieses Jahr-
hunderts«.

Klavierfestival Ruhr 

Der Veranstaltungsort stand bei 
Redaktionsschluss der Broschüre  
noch nicht fest.
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Saison 2014/2015
Gastkonzerte und Tourneen

Do, 28. August 2014
Fr, 29. August 2014
wagner: Vorspiel und Isoldes 
Liebestod aus »Tristan und Isolde«
schumann: Violinkonzert d-moll
sibelius: Sinfonie Nr. 5
Saraste/Kopatchinskaja 

Do, Wiesbaden, Kurhaus
Rheingau Musik Festival
Fr, Amsterdam, Concertgebouw

Mi, 17. September 2014
webern: Passacaglia
rihm: Konzert für Klavier, Violine, 
Violoncello und Orchester (ua)
schubert: Sinfonie Nr. 8 
Saraste/Trio Jean Paul

Berlin, Philharmonie

Mo, 6. Oktober 2014
brahms: Ein deutsches Requiem 
Saraste/Müller/Schuen/
ndr Chor/wdr Rundfunkchor Köln

Turin, Lingotto Musica

Sa, 25. April 2015
beethoven: Sinfonie Nr. 1
haydn: Cellokonzert C-dur 
beethoven: Sinfonie Nr. 4 
Saraste/Capuçon

Heidelberg, Kongresshaus Stadthalle 
Heidelberger Frühling 

Do, 4. bis Mi, 10. Juni 2015
dvor̆ák: Cellokonzert h-moll 
tschaikowskij: Sinfonie Nr. 6 
beethoven: Sinfonie Nr. 4
Saraste/Gutman

Spanien-Tournee des  
wdr Sinfonieorchesters Köln
Alicante, Girona, Barcelona,  
Zaragoza, Madrid

Sa, 25. Oktober 2014 
abrahamsen: Ten Sinfonias 
hosokawa: Streichquartett-Konzert
debussy: Première rhapsodie
strawinskij: Agon
Rundel/Jürgensen/Arditti Quartet 

Brügge, Concertgebouw

Sa, 6. bis Di, 23. Dezember 2014
beethoven: Sinfonie Nr. 9 
Sado/Bernhard/Eckstein/Bauer/
Nishimura/Shin-Yu Kai Choir/ 
Tokyo Opera Singers

Japan-Tournee des  
wdr Sinfonieorchesters Köln
Tokio, Osaka

Fr, 24. April 2015
beethoven: Sinfonie Nr. 1
mozart: Klavierkonzert Es-dur
beethoven: Sinfonie Nr. 4 
Saraste/Armstrong

Stuttgart, Liederhalle
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Nutzen Sie Ihre Vorteile als AbonnentIn:

Sie sparen bis zu 40 Prozent gegenüber dem 
Einzelkartenerwerb.

Sie sparen gegenüber dem Einzelkartenerwerb  
die Vorverkaufsgebühr.

	Sie sichern sich sehr früh einen festen Sitzplatz  
Ihrer Wahl.

	Sie haben als AbonnentIn des Großen Abonnements 
die Möglichkeit, ein sog. Kombi-Abo mit der Reihe 
»Klassik heute« im Funkhaus Wallrafplatz zum Vor- 
zugspreis von 53 Euro zu beziehen, als AbonnentIn 
des Kleinen Abonnements sowie des Jukka-Pekka 
Saraste Abonnements von 59 Euro.

	Sie können Ihren Abo-Ausweis als Hin- und Rück
fahrkarte im Verkehrsverbund Rhein-Sieg nutzen.

Abonnements

Großes Abo

Kleines Abo

Jukka-Pekka Saraste Abo

Abo4Saturday 

Abo Klassik heute
 
Abo wso Kammerkonzerte 

Abo KiRaKa Familienkonzerte

Abo PlanM@Philharmonie

14 Konzerte

8 Konzerte

5 Konzerte

4 Konzerte

4 Konzerte

5 Konzerte

4 Konzerte

6 Konzerte
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Großes Abonnement 
14 Konzerte

	 54	 Fr, 17. April 2015
schumann: Zwickauer Sinfonie
höller: Fanal 
schumann: Manfred-Ouvertüre 
zimmermann: Nobody knows 
the trouble I see
schumann: Konzertstück  
für vier Hörner F-dur
Holliger/Hardenberger/van Zelm/
Rast/Jurkiewicz/Pöltl

	 59	 Fr, 8. Mai 2015
nono: Composizione per 
orchestra n.1
andre: Violinkonzert (UA)
dessau: Meer der Stürme 
schenker: Fanal Spanien 1936 
Ceccherini/Widmann

	 63	 Fr, 29. Mai 2015
pfitzner: Vorspiele I – III  
aus »Palestrina«
hindemith: Metamorphosen 
wagner: Wesendonck-Lieder
strauss: Metamorphosen
Janowski/Meier

	 64	 Fr, 12. Juni 2015
beethoven: Klavierkonzert Nr. 5;
Sinfonie Nr. 1
Saraste/Buchbinder

	 68	 Fr, 26. Juni 2015
dvor̆ák: Karneval-Ouvertüre
glière: Harfenkonzert
tschaikowskij: Sinfonie Nr. 1
Sinaisky/de Maistre

mit dem wdr Sinfonieorchester  
um 20.00 Uhr in der Kölner Philharmonie,
Konzerteinführung jeweils um 19.00 Uhr

	 16	 Fr, 5. September 2014
reinecke: Harfenkonzert e-moll
schubert: Sinfonie Nr. 8
Saraste/de Maistre

	 18	 Fr, 19. September 2014
webern: Passacaglia
rihm: Konzert für Klavier, 
Violine, Violoncello und  
Orchester
sibelius: Sinfonie Nr. 5
Saraste/Trio Jean Paul

	 23	 Do, 2. Oktober 2014
brahms: Ein deutsches Requiem 
Saraste/Müller/Schuen/ndr Chor/
wdr Rundfunkchor Köln

	 26	 Fr, 24. Oktober 2014
abrahamsen: Ten Sinfonias (de)
hosokawa: Streichquartett-
Konzert
staud: Dichotomie II (de)
strawinskij: Agon 
Rundel/Arditti Quartet

	 34	 Fr, 28. November 2014	
strauss: Hornkonzert Nr. 2 
bruckner: Sinfonie Nr. 7
Saraste/van Zelm

	 40	 Fr, 16. Januar 2015
sibelius: Violinkonzert d-moll
schostakowitsch: Sinfonie Nr. 4
Saraste/Zimmermann

	 45	 Fr, 6. Februar 2015
braunfels: Schottische Fantasie 
mahler: Sinfonie Nr. 1
Honeck/Tamestit

	 48	 Fr, 27. Februar 2015
bloch: Schelomo
schostakowitsch: Sinfonie Nr. 5 
Inbal/Vogler

	 52	 Fr, 20. März 2015
brahms: Haydn-Variationen 
schönberg: Streichquartett-
Konzert B-dur
tschaikowskij: Sinfonie Nr. 6
Saraste/Minguet Quartett

Seite
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	 16	 Sa, 6. September 2014
reinecke: Harfenkonzert e-moll
schubert: Sinfonie Nr. 8
Saraste/de Maistre

	 23	 Sa, 4. Oktober 2014
brahms: Ein deutsches Requiem 
Saraste/Müller/Schuen/ndr Chor/
wdr Rundfunkchor Köln

	 34	 Sa, 29. November 2014	
strauss: Hornkonzert Nr. 2 
bruckner: Sinfonie Nr. 7
Saraste/van Zelm

Kleines Abonnement
8 Konzerte

	 40	 Sa, 17. Januar 2015
sibelius: Violinkonzert d-moll
schostakowitsch: Sinfonie Nr. 4
Saraste/Zimmermann

	 45	 Sa, 7. Februar 2015
braunfels: Schottische Fantasie 
mahler: Sinfonie Nr. 1
Honeck/Tamestit

	 52	 Sa, 21. März 2015
brahms: Haydn-Variationen 
schönberg: Streichquartett-
Konzert B-dur 
tschaikowskij: Sinfonie Nr. 6
Saraste/Minguet Quartett

	 63	 Sa, 30. Mai 2015
pfitzner: Vorspiele I – III  
aus »Palestrina«
hindemith: Metamorphosen  
wagner: Wesendonck-Lieder
strauss: Metamorphosen
Janowski/Meier

	 64	 Sa, 13. Juni 2015
beethoven: Klavierkonzert Nr. 5;
Sinfonie Nr. 1
Saraste/Buchbinder

mit dem wdr Sinfonieorchester  
um 20.00 Uhr in der Kölner Philharmonie,
Konzerteinführung jeweils um 19.00 Uhr

Seite
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	 52	 Fr, 20. März 2015
brahms: Haydn-Variationen 
schönberg: Streichquartett-
Konzert B-dur 
tschaikowskij: Sinfonie Nr. 6
Saraste/Minguet Quartett

	 64	 Fr, 12. Juni 2015
beethoven: Klavierkonzert Nr. 5;
Sinfonie Nr. 1
Saraste/Buchbinder

Jukka-Pekka Saraste Abo
5 Konzerte
mit dem wdr Sinfonieorchester unter der  
Leitung von Chefdirigent Jukka-Pekka Saraste  
um 20.00 Uhr in der Kölner Philharmonie,
Konzerteinführung jeweils um 19.00 Uhr

	 16	 Fr, 5. September 2014
reinecke: Harfenkonzert e-moll
schubert: Sinfonie Nr. 8
Saraste/de Maistre

	 34	 Fr, 28. November 2014	
strauss: Hornkonzert Nr. 2 
bruckner: Sinfonie Nr. 7
Saraste/van Zelm

	 40	 Fr, 16. Januar 2015
sibelius: Violinkonzert d-moll
schostakowitsch: Sinfonie Nr. 4
Saraste/Zimmermann
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	 63	 Sa, 30. Mai 2015
pfitzner: Vorspiele I – III  
aus »Palestrina«
hindemith: Metamorphosen
wagner: Wesendonck-Lieder
strauss: Metamorphosen
Janowski/Meier

Abo4Saturday
4 Konzerte
mit dem wdr Sinfonieorchester 
um 20.00 Uhr in der Kölner Philharmonie,
Konzerteinführung jeweils um 19.00 Uhr

	 23	 Sa, 4. Oktober 2014
brahms: Ein deutsches Requiem 
Saraste/Müller/Schuen/ndr Chor/
wdr Rundfunkchor Köln

	 34	 Sa, 29. November 2014	
strauss: Hornkonzert Nr. 2 
bruckner: Sinfonie Nr. 7
Saraste/van Zelm

	 45	 Sa, 7. Februar 2015
braunfels: Schottische Fantasie 
mahler: Sinfonie Nr. 1
Honeck/Tamestit
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	 53	 Fr, 27. März 2015
gubaidulina: Sieben Worte
schubert: Stabat mater 
Sanderling/Harnisch/Bruns/
Nazmi/Moser/Shevlin/
wdr Rundfunkchor Köln

	 65	 Fr, 19. Juni 2015
händel: Concerto a due cori
haydn: Harfenkonzert D-dur
händel: Harfenkonzert B-dur
haydn: Sinfonie D-dur
Koopman/de Maistre

Abo Klassik heute
4 Konzerte
mit dem wdr Sinfonieorchester  
um 20.00 Uhr im Funkhaus Wallrafplatz

	 22	 Fr, 26. September 2014
vivaldi: Die vier Jahreszeiten;
Concerto di Amsterdam;
Konzert F-dur;
Konzert »Per L’Orchestra  
di Dresda«
Marcon/Benedetti

	 31	 Fr, 21. November 2014	
mozart: Sinfonie Nr. 25
strauss: Duett-Concertino;
Romanze Es-dur 
mozart: Sinfonie Nr. 40
Ettinger/Johanns/Dahl

Seite

	 49	 So, 8. März 2015
gillingham: Divertimento 
bedrich: Dialogy
massenet: Meditation aus 
»Thais«
plog: Dialog 
harrap: Sonate (ua)
førde: Folkevise 

	 60	 So, 10. Mai 2015
blanc: Septett E-dur
beethoven: Septett Es-dur

	 66	 So, 21. Juni 2015
mozart: Nacht-Musique;
Serenade Nr. 11

Abo wso Kammerkonzerte
5 Konzerte
mit Gästen und Mitgliedern  
des wdr Sinfonieorchesters  
um 11.00 Uhr im Funkhaus Wallrafplatz

	 20	 So, 21. September 2014
lanner: Wiener Ländler
webern: Sechs Bagatellen
berg: Streichquartett
beethoven: Streichquintett 
C-dur

	 44	 So, 1. Februar 2015
ponce: Petite suite dans  
le style ancient
aguila: Pacific Serenade
ginastera: Impresiones  
de la Puna
villa-lobos: Quintett 
piazzolla/bragato:  
Tango Ballett
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Abo PlanM@Philharmonie  
6 Konzerte

	 *	 Fr, 27. März 2015 
Muzik und Tanzn
Klezmer-Musik und -Tanz
Delamboye/Kolsimcha/wdr 
Funkhausorchester Köln (ehemals 
wdr Rundfunkorchester Köln)

	 56	 Do, 23. April 2015			 
		  Post aus Wien

haydn: Klaviertrio es-moll
mozart: Klavierkonzert Es-dur
beethoven: Sinfonie Nr. 4
Saraste/Blumenschein/
Wohlmacher/Armstrong/
wdr Sinfonieorchester Köln

	 *	 Do, 28. Mai 2015
We’ve Got Talent
Junge KünstlerInnen  
stellen sich vor
wdr Big Band Köln

	 *	 Ausführliche Informationen  
		  ab Juni 2014 unter:
		  musikvermittlung@wdr.de 
		  plan-m.wdr.de

Klassik, Rock, Pop und Jazz mit den Orchestern  
und dem Rundfunkchor des wdr  
um 19.00 Uhr in der Kölner Philharmonie

	 28	 Do, 30. Oktober 2014
	 	 BEAThoven

dun: The Tears of Nature
beethoven: Sinfonie Nr. 7
Aadland/Grubinger/
wdr Sinfonieorchester Köln

	 *	 Do, 20. November 2014 
Music in Motion
Musik aus Computerspielen, Anime- 
Filmen sowie weitere Filmmusik 
Baumann/Essig/wdr Rundfunk-
chor Köln/wdr Funkhausorchester 
Köln (ehemals wdr Rundfunk
orchester Köln)

	 35	 Do, 4. Dezember 2014			 
		  Jauchzet, frohlocket

mendelssohn bartholdy: 
Sinfonie Nr. 5 
bach: Jauchzet, frohlocket!  
Auf, preiset die Tage!
aus dem »Weihnachtsoratorium«
hindemith: Tuttifäntchen
händel: Halleluja aus »Der 
Messias«
Griffiths/wdr Rundfunkchor Köln/
wdr Sinfonieorchester Köln

Abo KiRaKa Familienkonzerte
4 Konzerte 
mit der wdr Big Band, dem wdr Sinfonieorchester, 
dem wdr Funkhausorchester (ehemals  
wdr Rundfunkorchester), dem wdr Rundfunkchor,  
wdr 5 Moderatorin Frau Nina und Prof. Plem
samstags um 15.00 Uhr (Abo A)
sonntags um 11.00 Uhr (Abo B)  
und um 15.00 Uhr (Abo C)
im Funkhaus Wallrafplatz

	 *	 Sa/So, 4./5. Oktober 2014
Ein musikalisches Märchen  
Maaß/wdr Big Band Köln

	 42	 Sa/So, 24./25. Januar 2015 
mussorgskij/ravel:  
Bilder einer Ausstellung
Hussain/wdr Sinfonieorchester 
Köln

	 *	 Sa/So, 28. Februar/1. März 2015
mendelssohn bartholdy:  
Ein Sommernachtstraum 
Tien/wdr Funkhausorchester Köln 
(ehemals wdr Rundfunkorchester 
Köln)

	 *	 Sa/So, 2./3. Mai 2015
Der Sängerkrieg der Heidehasen
wdr Rundfunkchor Köln

	 *	 Ausführliche Informationen  
		  ab Juni 2014 unter:
		  musikvermittlung@wdr.de 
		  plan-m.wdr.de

Für Jugendliche ab 13 Jahren und Neugierige Empfohlen für 5- bis 10-Jährige 

Seite

Seite

mit beethoven-

remix

mit briefgeheimnissen 

der komponisten

zum mitsingen
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Orchesterwerkstatt

PhilharmonieLunch

Öffentliche Orchesterproben

Orchesterakademie
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Orchesterwerkstatt
PhilharmonieLunch

Do, 4. September 2014
Leitung: Jukka-Pekka Saraste

Do, 11. September 2014
Leitung: N. N.

Do, 2. Oktober 2014 
Leitung: Jukka-Pekka Saraste

Do, 23. Oktober 2014
Leitung: Peter Rundel

Do, 13. November 2014 
Leitung: Michal Nesterowicz

Do, 27. November 2014 
Leitung: Jukka-Pekka Saraste

Do, 18. Dezember 2014
Leitung: Stefan Parkman

Do, 15. Januar 2015
Leitung: Jukka-Pekka Saraste

Do, 22. Januar 2015 
Leitung: Leo Hussain

Do, 5. Februar 2015
Leitung: Manfred Honeck

Do, 19. Februar 2015
Leitung: Heinz Holliger

Do, 5. März 2015 
Leitung: Heinz Holliger

Do, 19. März 2015
Leitung: Jukka-Pekka Saraste

Do, 16. April 2015
Leitung: Heinz Holliger

Do, 21. Mai 2015
Leitung: N. N.

Do, 28. Mai 2015 
Leitung: Marek Janowski

Do, 25. Juni 2015
Leitung: Vassily Sinaisky

Kultur statt Kalorien!

Besuchen Sie mittags von 12.30 bis 13.00 Uhr 
eine Orchesterprobe des wdr Sinfonieorches
ters in der Kölner Philharmonie und holen Sie 
sich Appetit auf einen Konzertabend.

Der Eintritt ist frei!
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Orchesterwerkstatt
Öffentliche  
Orchesterproben

Proben sind die Werkstatt des 
Orchesters. Sie sind die Stätte, 
an der aus der Partitur, unserem 
musikalischen Bauplan, klingen
de Werke entstehen. Hier wird 
nicht nur das Zusammenspiel 
organisiert, sondern Orchester, 
DirigentInnen und SolistInnen 
erarbeiten gemeinsam eine 
Interpretation der Werke, die 
aufgeführt und für die Höre-
rInnen im Konzert zu einmaligen 
Erlebnissen werden sollen.

Mi, 26. November 2014 
14.00 – 18.30 Uhr
Kölner Philharmonie (Block Z)

strauss: Hornkonzert Nr. 2
bruckner: Sinfonie Nr. 7

Paul van Zelm, Horn
wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Jukka-Pekka Saraste

Konzerttermine:
Fr/Sa, 28./29. November 2014 

Di/Mi, 24./25. Februar 2015 
14.00 – 18.30 Uhr
Kölner Philharmonie (Block Z)

bloch: Schelomo
schostakowitsch: Sinfonie Nr. 5

Jan Vogler, Violoncello
wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Eliahu Inbal

Konzerttermin:
Fr, 27. Februar 2015

In ausgewählten Projekten mit 
dem wdr Sinfonieorchester 
laden wir Sie wieder ein, einen 
Blick in unsere Werkstatt in der 
Kölner Philharmonie zu werfen.

Kostenfreie Eintrittskarten für 
die Proben können Sie mit An-
gabe des gewünschten Termins 
per Mail an sinfonieorchester@
wdr.de oder telefonisch unter 
0221 220 4970 bestellen. Die 
Karten erhalten Sie dann jeweils 
30 Minuten vor der entsprechen
den Probe im Foyer der Kölner 
Philharmonie. (Solange der Vor-
rat reicht.)

Di/Mi, 23./24. Juni 2015 
10.00 – 14.30  Uhr
Kölner Philharmonie (Block Z)

dvor̆ák: Karneval-Ouvertüre
glière: Harfenkonzert
tschaikowskij: Sinfonie Nr. 1

Xavier de Maistre, Harfe
wdr Sinfonieorchester Köln
Leitung: Vassily Sinaisky

Konzerttermin:
Fr, 26. Juni 2015
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Orchesterwerkstatt
Orchesterakademie 	

Mit Beginn der neuen Spielzeit 
startet zeitgleich ein ehrgeiziges 
Projekt: die Orchesterakademie 
des wdr Sinfonieorchesters. 
Dem Nachwuchs Chancen zu 
eröffnen und gleichzeitig die 
Ausbildungslücke zu schließen, 
die für BerufsanfängerInnen 
zwischen Hochschulabschluss 
und Einstieg in den Orchester-
beruf besteht, sind die Ziele 
dieser Akademie.

Zunächst werden fünf Streicher-
stellen vergeben: zwei Violinen, 
eine Bratsche, ein Cello und ein 
Kontrabass, Anfang 2015 wird 
dann noch eine Harfe hinzukom-
men. Die AkademistInnen erhal-
ten eigene MentorInnen aus 
dem Orchester, die Ausbildung 
umfasst neben Einzelunterricht 
auch Kammermusik sowie Probe
spielvorbereitung und Mental-

und so habe ich keinen Augen-
blick gezögert, die Schirmherr-
schaft für die Orches
terakademie zu übernehmen 
und damit eine Initiative aus 
dem Orchester zu unterstützen.«

Wenn auch Sie zu den Unter-
stützerInnen gehören wollen, 
können Sie das über eine 
Mitgliedschaft im Verein der 
Freunde und Förderer tun. 
Informationen dazu finden Sie 
am Ende dieser Broschüre.

Die Finanzierung der Orches
terakademie des wdr Sinfonie-
orchesters steht auf mehreren 
Säulen. Neben dem wdr enga-
giert sich das Rheinische Kura-
torium Köln mit der Finanzierung 
von drei AkademistInnenstellen, 
Chefdirigent Jukka-Pekka Saraste 
übernimmt die Patenschaft für 
eine weitere Stelle. Außerdem 
beteiligt sich der Verein der 
Freunde und Förderer des wdr 
Sinfonieorchesters.

Als Schirmherr für die Orchester-
akademie fungiert der Geiger 
Frank Peter Zimmermann, der 
über die Akademie schreibt: 
»Das wdr Sinfonieorchester ist 
das Spitzenorchester des Lan-
des NRW und damit Vorbild für 
viele andere Orchester nicht nur 
in NRW. Mich verbindet mit die-
sem Orchester eine langjährige 
erfolgreiche Zusammenarbeit 

training. Darüber hinaus werden 
die AkademistInnen bei Produk-
tionen und Konzerten des wdr 
Sinfonieorchesters mitwirken 
und dabei wichtige Orchester
erfahrung sammeln.

Vorbild für die Akademie sind 
bereits bestehende Modelle wie 
die Herbert-von-Karajan Stiftung 
der Berliner Philharmoniker oder 
die Orchesterakademie des Sin-
fonieorchesters des Bayerischen 
Rundfunks. Die Erfolgsquote ist 
hoch, bereits 14 Mitglieder des 
wdr Sinfonieorchesters waren 
StipendiatInnen dieser beiden 
Akademien und sind zum Teil 
direkt von dort in unser Orches
ter gelangt. Somit wird nicht nur 
Erfahrung an die nächste Gene-
ration weitergegeben, sondern 
auch gleichzeitig die Grundlage  
für eine erfolgreiche Stellen
besetzung geschaffen.
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Plan M –  
Mehr Musik machen!
Das Musikvermittlungs
angebot des  
wdr Sinfonieorchesters

Das wdr Musikvermittlungsprogramm  
»Plan M – Mehr Musik machen!« richtet sich 
an Kinder, Jugendliche und Erwachsene, an 
Neugierige, KlassikfreundInnen, Jazzfreaks, 
Musizierende und Musikfans – an alle, die 
sich von Musik begeistern lassen wollen. Von 
Mitmach-Aktionen im Konzert über Workshops 
bis hin zu gemeinsamen Aufführungen mit 
unseren MusikerInnen: Wir haben ein vielfäl-
tiges Angebot für Sie zusammengestellt. 

Auf den folgenden Seiten finden Sie einen 
kurzen Überblick über die Musikvermitt
lungsangebote des wdr Sinfonieorchesters. 
Weiterführende und aktuelle Infos – auch  
zu den Musikvermittlungsangeboten von  
wdr Funkhausorchester (ehemals wdr Rund
funkorchester), wdr Big Band und wdr Rund-
funkchor – gibt es hier:

wdr Orchester & Chor
Musikvermittlung
Plan M – Mehr Musik machen!
50608 Köln
Tel 0221 220 4648
musikvermittlung@wdr.de
plan-m.wdr.de

Plan M: Konzerte

Plan M: Schule

Plan M: Erwachsene

Plan M: Töne aus dem Netz
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Kommissar Krächz 
Kommissar Krächz und sein Gehilfe  
Dr. Kläver sind ein ganz besonderes 
Ermittlerteam – denn sie lösen Musik-
Krimis. Und davon gibt es jede Menge 
in und um Köln herum. Unterstützung 
bekommen sie von einem Streicher
ensemble des wdr Sinfonieorchesters.

Altersgruppe:  
ab 3 Jahren zum Mitmachen
Datum und Ort:  
21. und 28. Juni 2015  
Köln, Funkhaus Wallrafplatz
Karten:  
3 Euro für Kinder, 6 Euro für 
Erwachsene (zzgl. VVK-Gebühr)

PlanM@Philharmonie
Bei diesen außergewöhnlichen Kon-
zerten gibt es passend zur Musik auch 
Moderation, Literatur, Tanz, Videoani-
mationen und Videoclips zu sehen und 
zu erleben – auf Leinwänden wird das 
Geschehen auf der Bühne live übertra-
gen. Das wdr Sinfonieorchester hat  
u. a. Perkussionist Martin Grubinger 
und Pianist Kit Armstrong zu Gast.

Altersgruppe:  
für Jugendliche ab 13 Jahren und 
Neugierige; Spezialangebote  
zum Mitmachen und Vorbereiten  
für Schulklassen ab Klasse 5 
(Mitsingprojekt; Remix-Projekt)
Datum und Ort: 
30. Oktober 2014, BEAThoven
4. Dezember 2014, Jauchzet, frohlocket 
23. April 2015, Post aus Wien
Kölner Philharmonie
Karten: 5,50 Euro für Jugendliche 
(bis 25 Jahre), 17,50 Euro für Begleit-
personen (zzgl. VVK-Gebühr) –  
auch als Abo erhältlich

KiRaKa Familienkonzert
Prof. Plem und Frau Nina präsentie- 
ren wieder lustige und spannende 
Geschichten mit viel Musik! Das  
wdr Sinfonieorchester spielt in  
dieser Saison Mussorgskijs berühm-
tes Werk Bilder einer Ausstellung.

Altersgruppe:  
5 – 10 Jahre
Datum und Ort:  
24. und 25. Januar 2015 
Köln, Funkhaus Wallrafplatz
Karten:  
5,50 Euro für Kinder, 10 Euro für 
Erwachsene (zzgl. VVK-Gebühr) – 
auch als Abo erhältlich

Sinfonieplus

Große Sinfonik pur mit dem wdr Sin
fonieorchester erleben – zum Einstieg 
in den Klassik-Konzertabend gibt es 
eine halbstündige Konzerteinführung 
für alle Interessierten mit Einblicken in 
das Leben der Komponisten und ihrer 
Werke (mit Musikbeispielen). 

Altersgruppe:  
für junge Erwachsene bis 25 Jahre
Datum und Ort:
28. November 2014, Widmungen
16. Januar 2015, Aus dunkler Zeit
6. Februar 2015, Lebenskurven
26. Juni 2015, Bilder und Träume
Kölner Philharmonie
Karten: 5,50 Euro für Jugendliche 
(bis 25 Jahre) (zzgl. VVK-Gebühr)

Plan M – Mehr Musik machen!
Plan M: KonzertePlan M: Konzerte
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Plan M: Schule

Plan M – Mehr Musik machen!
Plan M: Schule

Probenbesuche
Einen Blick hinter die Kulissen werfen 
und die wdr MusikerInnen, Dirigen-
tInnen und SolistInnen bei der Proben-
arbeit erleben.

Altersgruppe:  
alle Altersgruppen; spezielle 
Führungen für Senioren 55+
Datum und Ort:  
nach Vereinbarung;  
Köln, Funkhaus Wallrafplatz  
und Kölner Philharmonie
Anmeldung:  
musikvermittlung@wdr.de
Teilnahmegebühr: 
nein

KiRaKa macht Schule
Fast jeden Donnerstag ist der wdr Kin-
derradiokanal unterwegs und tourt 
durch Grundschulen in NRW, um mit 
den SchülerInnen eine Radiosendung 
vorzubereiten, die dann live auf wdr 5 
gesendet wird. Beim Format »Musik-
schule« sind MusikerInnen aus dem 
wdr Sinfonieorchester dabei: die 
MusikerInnen stellen in der Sendung 
ihr Instrument vor, spielen live – solo 
und mit den Kindern – , erzählen etwas 
über Musikstücke und ihre Entstehung, 
lösen Musikrätsel und vieles mehr.

Altersgruppe: 
3. und 4. Klasse Grundschule
Datum und Ort: 
nach Vereinbarung, vor Ort
Anmeldung: 
kiraka.de/kiraka-macht-schule
Teilnahmegebühr: 
nein

Das Blech kommt … aber nicht allein!
Auch in dieser Saison touren verschie-
dene Kammermusikensembles des 
wdr Sinfonieorchesters durch Kinder-
gärten und Grundschulen in NRW:  
Mit dabei sind wieder ein Blechbläser-
quintett, ein Holzbläser- und ein Strei-
cherensemble. Die wdr MusikerInnen 
geben zusammen mit SprecherInnen 
aus dem wdr Sprecherensemble kurz-
weilige, lustige und abwechslungs-
reiche Konzerte vor Ort.

Altersgruppe:  
Kindergarten und Grundschule
Datum und Ort:  
nach Vereinbarung, vor Ort
Anmeldung:   
musikvermittlung@wdr.de
Teilnahmegebühr: 
nein

Blech und Literatur
Auf die Spurensuche nach Verbindun
gen zwischen Musik und Literatur be-
geben sich nach der großen Nachfrage 
in der letzten Saison erneut ein Blech-
bläserquintett des wdr Sinfonieorches
ters und wdr Sprecher Eckhard Leue. 
Gemeinsam touren sie durch weiterfüh
rende Schulen in NRW, um Ausschnitte 
aus Bernsteins Musical Westside Story 
– in Blechbläserfassung – zu spielen 
und über Shakespeares Drama Romeo 
und Julia zu sprechen.

Altersgruppe: 
weiterführende Schulen ab Klasse 7
Datum und Ort: 
3. – 7. November 2014,  
vormittags, vor Ort
Anmeldung: 
musikvermittlung@wdr.de
Teilnahmegebühr: 
nein
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Die wdr Klangkiste
Das musikalische Internet-Education-
Projekt für kleine und große Musik-
fans. wdr MusikerInnen stellen sich, 
ihren Beruf und ihre Instrumente vor – 
darüber hinaus machen Spiele, Quiz 
und witzige Videoclips die Welt der 
Musik für alle zu einem besonderen 
Musikerlebnis:
klangkiste.wdr.de

Der Musikraum im Internet
Umfangreiches Material in Form von 
Features, Hörbeispielen und kurzen 
Texten zur Vorbereitung der Konzerte 
PlanM@Philharmonie und Sinfonieplus:
musikraum.wdr.de

Plan M im Netz
Hintergrundinfos, Berichterstattung, 
Bildergalerien, Videoclips und Anmel-
deformulare zu allen Angeboten rund 
um »Plan M – Mehr Musik machen!«: 
plan-m.wdr.de

Plan M: Töne aus dem NetzPlan M: Erwachsene

Plan M – Mehr Musik machen!
Plan M: Erwachsene/Töne aus dem Netz

Profi-Check
Das wdr Sinfonieorchester lädt ein 
zum gemeinsamen Konzert – aller-
dings sind Sie nicht nur Konzertbesu-
cherIn, sondern beteiligen sich aktiv 
am Konzertabend! Sie können wählen 
zwischen den Workshopangeboten 
»Üben und Spielen mit den Profis« 
(Stimm- und Tuttiproben mit wdr Mu-
sikerInnen), »Sprechen wie die Profis« 
(Texteinstudierung bei KollegInnen des 
wdr Sprecherensembles) und dem »In-
terview-Workshop« (Interviewtraining).

Altersgruppe: 
für Erwachsene
Datum und Ort: 
ab März 2015
Konzerttermin: 
14. Mai 2015
Köln, Funkhaus Wallrafplatz
Anmeldung:
musikvermittlung@wdr.de
Teilnahmegebühr: 
15 Euro (zzgl. VVK-Gebühr)
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Wollen Sie mehr über uns erfahren?
Haben Sie Fragen, Anregungen oder Kritik?
Wir freuen uns auf Ihre Zuschrift:

wdr Orchester & Chor
Management wdr Sinfonieorchester
50600 Köln
Tel 0221 220 2147
sinfonieorchester@wdr.de
wdr-sinfonieorchester.de

Wir über uns

Orchesterbiografie

Orchestermitglieder

Orchestermanagement

Diskografie
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Wir über uns
Orchesterbiografie

In den mehr als 65 Jahren seines Beste-
hens hat sich das wdr Sinfonieorches
ter als Orchester von Weltformat in und 
für Nordrhein-Westfalen etabliert. In 
Zusammenarbeit mit großen Dirigen-
tInnen, SolistInnen und KomponistInnen 
und in regelmäßiger Partnerschaft mit 
den wichtigsten Konzerthäusern und 
Festivals prägt und repräsentiert das 
wdr Sinfonieorchester die Musikland-
schaft im Sendegebiet des wdr in 
besonderer Weise. Darüber hinaus ist 
das wdr Sinfonieorchester nicht nur 
regelmäßig auf internationalen Podien 
zu Gast, sondern macht im Hörfunk 
und Fernsehen des wdr große Klassik 
einem breiten Publikum zugänglich. 

Zudem leistet es mit vielfältigen Pro-
jekten im Bereich der Musikvermittlung 
einen wichtigen Beitrag zur kulturellen 
Bildung.

Herausragende Produktionen der Sin-
fonik des 19. Jahrhunderts entstanden 
unter der Leitung Gary Bertinis, der 
dem wdr Sinfonieorchester von 1983 
bis 1991 als Chefdirigent vorstand und 
das Orchester zu einem führenden 
Interpreten der Sinfonien Gustav Mah-
lers machte. Weiter geschärft wurde 
das Profil des wdr Sinfonieorchesters 
durch die Zusammenarbeit mit Sem
yon Bychkov, der als Chefdirigent 
zwischen 1997 und 2010 zahlreiche 

preisgekrönte und hochgelobte Pro-
duktionen mit Werken von Dmitrij 
Schostakowitsch, Richard Strauss, 
Sergej Rachmaninow, Giuseppe Verdi 
und Richard Wagner vorlegte. Erfolg-
reiche gemeinsame Tourneen in Euro-
pa, nach Amerika und Asien haben  
zu einer beträchtlichen Steigerung  
des internationalen Renommees des 
wdr Sinfonieorchesters beigetragen.

Mit zahlreichen Uraufführungen von 
Auftragswerken des wdr sowie der 
Zusammenarbeit mit herausragenden 
KomponistInnen unserer Zeit hat das 
wdr Sinfonieorchester einen wichtigen 
Beitrag zur Musikgeschichte und zur 

Pflege der zeitgenössischen Musik 
geleistet. Luciano Berio, Peter Eötvös, 
Hans Werner Henze, Mauricio Kagel, 
Krzysztof Penderecki, Igor Strawinskij, 
Karlheinz Stockhausen und Bernd 
Alois Zimmermann gehören zu den 
Komponisten, die ihre Werke mit dem 
wdr Sinfonieorchester aufführten. Da-
rüber hinaus dokumentiert die große 
Anzahl ausgezeichneter Produktionen 
zeitgenössischer Musik den besonde-
ren Rang des wdr Sinfonieorchesters. 

Seit Beginn der Saison 2010/2011 ist 
Jukka-Pekka Saraste Chefdirigent des 
wdr Sinfonieorchesters. Die gemein-
same Aufführung der 9. Sinfonie Gustav 
Mahlers in der Kölner Philharmonie im 
November 2009 wurde von der Presse 
als »Ankündigung einer großen Ära« 
gefeiert. Dies bestätigen auch die Aus-
zeichnungen durch die Deutsche 
Schallplattenkritik und die Zeitschrift 
Gramophone, die Dirigent und Orches
ter für die Veröffentlichung dieses Kon-
zerts auf CD erhalten haben. Weitere 
gemeinsame CD-Veröffentlichungen 
mit Werken von Igor Strawinskij, Arnold 
Schönberg und Johannes Brahms sowie 
Einladungen zu bedeutenden Festivals 
und Konzerthäusern in Europa doku-
mentieren den großen künstlerischen 
Erfolg der Zusammenarbeit. 

wdr Sinfonieorchester Köln
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1. Violinen

Wir über uns
Orchestermitglieder

Pierre Marquet

Anna de Maistre  Emilia MohrSlava Chestiglazov 
1. Konzertmeister

José Maria Blumenschein 
1. Konzertmeister

Naoko Ogihara 
Konzertmeisterin

Mischa Salevic

Ioana Ratiu

Ye Wu 
2. Konzertmeisterin

Susanne Richard 
2. Konzertmeisterin

Alfred Lutz 
Vorspieler

Jerzy Szopinski

N. N.

Cristian-Paul Suvaiala

Hans-Reinhard BiereFaik AliyevChristine Ojstersek 
Vorspielerin

Caroline KunfalviAndreea Florescu
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Wir über uns
Orchestermitglieder

Brigitte Krömmelbein 
Stimmführerin

Barennie Moon 
Stimmführerin

Carola Nasdala 
stv. Stimmführerin

Pierre-Alain ChamotAdrian BleyerLucas Barr

Keiko Kawata-Neuhaus Johannes Oppelcz Johanne Stadelmann

Eajin HwangWeronika Godlewska

N. N. 
stv. StimmführerIn

Christel Altheimer Maria Aya Ashley N. N. 

Jürgen Kachel

2. Violinen

Violen

Stephan Blaumer 
Solo

Sophie Pas 
stv. Solo

Junichiro Murakami 
Solo

Katja Püschel 
stv. Solo

Katharina Arnold Gaelle Bayet 
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Wir über uns
Orchestermitglieder

Stephanie MadiniotisEva Maria Gambino 

Tomasz Neugebauer Klaus NieschlagMircea Mocanita

N. N. N. N. 

Oren Shevlin  
Solo

Johannes Wohlmacher 
Solo

Simon Deffner 
stv. Solo

Susanne Eychmüller 
stv. Solo

Anne-Sophie Basset

Juliana Przybyl Christine PenckwittFrank Rainer Lange

Bruno KlepperYi-Ting Fang

Sebastian Engelhardt

Leonhard Straumer

Gudula Finkentey-Chamot

VioloncelliViolen

Laura Rayén Escanilla 
Rivera
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Wir über uns
Orchestermitglieder

Stanislau Anishchanka 
Solo 

N. N. 
Solo

Michael Peus 
stv. Solo

Axel Ruge 
stv. Solo

Raimund Adamsky

Christian StachJörg Schade

Michael Geismann

Stefan Rauh 

Michael Faust 
Solo

Jozef Hamernik 
Solo

Hans-Martin Müller 
stv. Solo

Leonie Brockmann 
Piccolo

Martin Becker

Manuel Bilz  
Solo

Maarten Dekkers 
Solo

N. N. 
Englisch Horn

Bernd Holz

Svetlin Doytchinov 
stv. Solo

Oboen

Kontrabässe Flöten
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Wir über uns
Orchestermitglieder

Fagotte

Ole Kristian Dahl  
Solo

Hubert Betz Stephan Krings 
Kontrafagott

Henrik Rabien 
Solo

Ulrike Jakobs 
stv. Solo

Marcel Sobol 
Solo 

Paul van Zelm 
Solo

Ludwig Rast 
stv. Solo

Andrew Joy Rainer Jurkiewicz 

 Kathleen Putnam 

Joachim Pöltl

Hubert Stähle

Klarinetten Hörner

Thorsten Johanns  
Solo

Uwe Lörch 
stv. Solo

Nicola Jürgensen-Jacobsen 
Solo

Paul-Joachim Blöcher Andreas Langenbuch 
Bassklarinette
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Wir über uns
Orchestermitglieder

Peter Mönkediek 
Solo

N. N. 
Solo

Frieder Steinle 
stv. Solo

Daniel Grieshammer Peter Roth Jürgen Schild  

Posaunen

Timothy Beck  
Solo

N. N. 
Solo

Frederik Deitz

Stefan Schmitz Michael Junghans 
Bassposaune

Hans Nickel

Trompeten Tuba

Werner Kühn 
Solo

Andreas Mildner Peter Stracke 
Solo

Johannes Steinbauer 
1. Schlagzeuger

Johannes Wippermann 
1. Schlagzeuger

Pauke und SchlagzeugHarfe
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Siegwald Bütow 
Orchestermanager

Susanne Heyer 
Disponentin

Elke Böhme 
Sachbearbeiterin

Winfried Kiedels 
Orchesterinspizient

Lothar Momm 
Orchesterinspizient

Wir über uns
Orchestermanagement/DiskografieHauptabteilung  

Orchester und Chor

Dr. Christoph Stahl 
Leitung

Mirjam von Jarzebowski 
Redakteurin

johannes brahms 
Sinfonie Nr. 1 

Sinfonie Nr. 3 

wdr Sinfonieorchester Köln

Leitung: Jukka-Pekka Saraste

Profil Edition Günter Hänssler 

PH13028

jean-claude eloy
Kâmakalâ 

Le Triangle des Energies

Schola Cantorum Stuttgart

wdr Rundfunkchor Köln

wdr Sinfonieorchester Köln

Leitung: Michel Tabachnik, Bern-

hard Kontarsky, Jacques Mercier

J.-C. Eloy HT-15

edvard grieg 
Complete Symphonic Works Vol. I

Sinfonische Tänze

Peer-Gynt-Suiten Nr. 1 und 2

Trauermarsch zum Andenken  

an Rikard Nordraak

wdr Sinfonieorchester Köln

Leitung: Eivind Aadland

Audite 92651

Editor’s Choice Award  

Oktober 2011

Diskografie

Die vollständige Diskografie finden Sie im Internet:
wdr-sinfonieorchester.de

Management  
wdr Sinfonieorchester Köln

Plan M –  
Musikvermittlung

Rafaela Weinz 
Disponentin

Susanne Spottke 
Sachbearbeiterin

Silke Böttgenbach 
Sachbearbeiterin

Jörg Strothmann 
Orchesterinspizient

edvard grieg 
Complete Symphonic Works Vol. II

Zwei elegische Melodien 

Aus Holbergs Zeit

Zwei Melodien

Zwei nordische Weisen

wdr Sinfonieorchester Köln

Leitung: Eivind Aadland

Audite 92579

Classic FM‘s Disc of the Week  

am 29. August 2011

edvard grieg 
Complete Symphonic Works Vol. III

Konzertouvertüre »Im Herbst« 

Lyrische Suite

Glockengeläute

Altnorwegische Romanze  

Drei Orchesterstücke aus  

»Sigurd Jorsalfar« 

wdr Sinfonieorchester Köln

Leitung: Eivind Aadland

Audite 92669

Gramophone Musikmagazin CD 

des Monats September 2013

e. t. a. hoffmann
Missa

Miserere

Sibylla Rubens, Sopran

Jutta Böhnert, Sopran

Rebecca Martin, Mezzosopran

Thomas Cooley, Tenor

York Felix Speer, Bass

wdr Rundfunkchor Köln

wdr Sinfonieorchester Köln

Leitung: Rupert Huber

cpo 777 832-2

neuerscheinung
neuerscheinung
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arnold schönberg
Pelléas und Mélisande

Erwartung

Jeanne-Michèle Charbonnet, 

Sopran

wdr Sinfonieorchester Köln

Leitung: Jukka-Pekka Saraste

Profil Edition Günter  

Hänssler PH12021

igor strawinskij
Der Feuervogel

Scherzo fantastique

wdr Sinfonieorchester Köln

Leitung: Jukka-Pekka Saraste

Profil Edition Günter  

Hänssler 11041

Wir über uns
Diskografie

gustav mahler
Sinfonie Nr. 9 

wdr Sinfonieorchester Köln

Leitung: Jukka-Pekka Saraste

Profil Edition Günter  

Hänssler 10035

Preis der Deutschen Schall

plattenkritik, 1/2011  

Editor’s Choice Award  

März 2011

neuerscheinung

ferdinand ries 
Die Räuberbraut

Ruth Ziesak, Sopran

Julia Borchert, Sopran

Thomas Blondelle, Tenor

Dirk Schmitz, Tenor

Jochen Kupfer, Bariton

Christian Immler, Bariton

Konstantin Wolff, Bass-Bariton

Yorck Felix Speer, Bass

wdr Rundfunkchor Köln

wdr Sinfonieorchester Köln

Leitung: Howard Griffiths

cpo 777 655-2

giacomo puccini
Suor Angelica

Kristine Opolais, Mojca Erdmann, 

Dong-Hi Yi, Christiane Rost, Sabi-

ne Kallhammer, Benita Borbonus, 

Nadezhda Serdyuk, Lioba Braun, 

Claudia Nüsse, Beate Borchert, 

Beate Koepp, Carola Günther

Kinderchor des Theater Bonn

wdr Rundfunkchor Köln

wdr Sinfonieorchester Köln

Leitung: Andris Nelsons

Orfeo C 848121 A

bbc Music Magazine Opera 

Choice Award November 2012

bbc Music Magazine Award 2013

robert schumann 
Complete Symphonic Works Vol. I

Sinfonie Nr. 1

Ouvertüre, Scherzo und Finale

Sinfonie Nr. 4

wdr Sinfonieorchester Köln

Leitung: Heinz Holliger

Audite 97.677

Preis der Deutschen 

Schallplattenkritik 1/2014

neuerscheinung

Auf einen Blick

Abonnement- und Kartenkauf

Service

Sitzpläne und Preise

Sendeplätze im Radio

Bildnachweise/Impressum
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Abonnementkauf 
Ihre Abobestellung kann bis zu einem 
Tag vor dem ersten Konzerttermin er-
folgen. Nutzen Sie hierfür die Bestell-
karte im vorderen Teil der Broschüre 
oder wenden Sie sich an die unter Kar-
tenkauf stehenden Vorverkaufstellen. 
Außerdem haben Sie die Möglichkeit, 
Abos direkt telefonisch oder per Mail 
zu bestellen:

Abo-Hotline
0221 20408204
abo@koelnmusik.de

Verlängerung
Wenn Sie Ihr Abonnement verlängern 
möchten, brauchen Sie gar nichts zu 
tun! Ihr Abo verlängert sich automa-
tisch. Wir werden Sie rechtzeitig über 
die Fortsetzung der jeweiligen Reihen 
informieren.

Eine Ausnahme bildet das Abonnement 
PlanM@Philharmonie. Es endet auto-
matisch nach jeder Spielzeit und muss 
neu bestellt werden. 

Kartenkauf
Der Kartenverkauf für die Kölner Kon-
zerte beginnt vier Monate vor dem 
jeweiligen Konzerttermin. Alle Preise 
verstehen sich zuzüglich Vorverkaufs- 
und Servicegebühren.

Vorkaufsrecht für AbonnentInnen
Als InhaberIn eines Abonnements 
können Sie bereits eine Woche vor 
dem allgemeinen Verkaufsstart (in der 
Regel jeweils vier Monate vor Konzert-
beginn) Karten für die Konzerte des 
Westdeutschen Rundfunks, der Köln-
Musik und des Gürzenich-Orchesters 
in der Kölner Philharmonie erwerben. 
Bei den Konzerten des Gürzenich-
Orchesters beginnt das Vorkaufsrecht 
einheitlich für alle Termine der Spiel-
zeit 2014/2015 am 16. Juni 2014.

Die Konzertkarten erhalten Sie bei den 
Vorverkaufsstellen KölnMusik Ticket 
am Roncalliplatz und am Neumarkt (in 
der Mayerschen Buchhandlung) sowie 
telefonisch unter 0221 20408204.

Ermäßigungen
Soweit keine anderen Ermäßigungen 
angegeben sind, erhalten SchülerInnen, 
Studierende (bis 28 Jahre), Auszubil-
dende, Schwerbehinderte, Wehr- und 
Bundesfreiwilligendienstleistende 
sowie Köln-Pass-InhaberInnen bei 
entsprechendem Nachweis 50 Prozent 
auf den Normalpreis. 

Sofern RollstuhlfahrerInnen und 
Schwerbehinderte auf eine Begleit
person angewiesen sind (Angabe im 
Schwerbehindertenausweis), erhält 
diese freien Eintritt.

Bitte legen Sie entsprechende Nach-
weise beim Kauf und beim Einlass in 
den Saal unaufgefordert vor.

Print@Home –  
Tickets zum Selbstausdrucken
Drucken Sie sich Ihre Konzertkarten 
bequem zu Hause direkt am eigenen 
Drucker aus und sparen Sie Versand-
kosten. Informationen zu Print@Home: 
koelnticket.de/info/service/
printhome.html

Vorverkaufsstellen
KölnMusik Ticket
Roncalliplatz, 50667 Köln

KölnMusik Ticket
in der Mayerschen Buchhandlung
Neumarkt-Galerie
50667 Köln

0221 20408204
karten@koelnticket.de

Hotlines
Philharmonie-Hotline
0221 280280

KölnTicket
0221 2801
koelnticket.de

Karten für die Konzerte in Köln
Chor und Orchester-Ticketshop
ticketshop-orchesterundchor.wdr.de

Hier finden Sie auch die Eintrittspreise 
für die Kölner Konzerte, die nicht im 
Funkhaus Wallrafplatz oder in der Köl-
ner Philharmonie stattfinden.

Abonnement- und Kartenkauf

Auf einen Blick
Abonnement- und Kartenkauf
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Eintrittskarte/Abo-Ausweis als  
Fahrausweis im Verkehrsverbund 
Rhein-Sieg
Die Eintrittskarte und der Abonne-
ment-Ausweis in Verbindung mit der 
Datumskarte berechtigen zur Benut-
zung der öffentlichen Verkehrsmittel 
im Verkehrsverbund Rhein-Sieg (VRS). 
Die Hinfahrt darf frühestens vier Stun-
den vor Veranstaltungsbeginn ange-
treten werden. Die Rückfahrt muss 
spätestens um 10 Uhr des Folgetages 
abgeschlossen sein, sofern am Abend 
keine Züge mehr verkehren.

Fernsehaufzeichnung
Der wdr behält sich das Recht zur 
Fernsehaufzeichnung einzelner Kon-
zerte vor. Mit dem Erwerb und der 
Benutzung der Eintrittskarte erklären 
Sie sich damit einverstanden, dass  
Ihr Bild möglicherweise im Fernsehen 
oder in anderen elektronischen Medien 
verbreitet wird.

Sollte ein Konzert aus Gründen, die  
der wdr nicht zu vertreten hat, nicht 
durchführbar sein, können daraus 
keine Ansprüche abgeleitet werden.

Informationen im Netz			 
Infos zum wdr Sinfonieorchester:
wdr-sinfonieorchester.de

Infos zum wdr Rundfunkchor:
wdr-rundfunkchor.de

Infos zum wdr Funkhausorchester 
(ehemals wdr Rundfunkorchester)
wdr-funkhausorchester.de

Infos zur wdr Big Band:
wdr-bigband.de

Infos zu Plan M, Konzerte und Work-
shops für kleine und große Musik-Fans:
plan-m.wdr.de

Der Musikraum, Vorbereitungsmate
rialien bestimmter Konzertinhalte:
musikraum.wdr.de

Die wdr Klangkiste, das musikalische 
Internet-Education-Angebot:
klangkiste.wdr.de

Infos zum wdr-Programm:
wdr.de

Auf einen Blick
ServiceService

Newsletter
Abonnieren Sie unseren kostenlosen 
Newsletter mit aktuellen Informationen 
und Konzerthinweisen:  
orchesterundchor-subscribe@ 
newsletter.wdr.de
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Preisgruppe I II III* IV V VI**

Block BE ACDF GHLMNQ/ 
Z Chor
empore/  
Seitenplätze 
AD

IKOP/
Reihen
32/33 LQ

TY/Seiten-
plätze GM/
Reihen 
29/30 
IKOP

RSUX

Abonnements

Großes Abo 	 311	 Euro 	 261	 Euro 	 194	 Euro 	 143	 Euro 	 127	 Euro

Kleines Abo 	 233	 Euro 	 195	 Euro 	 143	 Euro 	 105	 Euro 	 92	 Euro

J.-P. Saraste Abo 	 146	 Euro 	 122	 Euro 	 90	 Euro 	 66	 Euro 	 58	 Euro

Abo4Saturday 	 125	 Euro 	 105	 Euro 	 77	 Euro 	 57	 Euro 	 50	 Euro

PlanM@ 
Philharmonie

	 28	 Euro (Einheitspreis für Jugendliche unter 25 Jahren/keine Ermäßigung)
	 101	 Euro (Einheitspreis für Begleitpersonen/keine Ermäßigung)

Einzelkarten

Abo-Konzerte/
Konzert 30.1.2015

	 36	 Euro 	 30	 Euro 	 22	 Euro 	 16	 Euro 	 14	 Euro 	 8	 Euro

Happy hour 	 10	 Euro (Einheitspreis/ermäßigt 7,50 Euro)

Bach z. Mitsingen 	 36	 Euro 	 30	 Euro 	 22	 Euro 	 16	 Euro 	 14	 Euro 	 8	 Euro

	 30	 Euro (Einheitspreis für MitsängerInnen, Block Z)

Silvesterkonzert 	 62	 Euro 	 52	 Euro 	 44	 Euro 	 32	 Euro 	 21	 Euro 	 10	 Euro

PlanM@ 
Philharmonie 

	 5,50	 Euro (Einheitspreis für Jugendliche unter 25 Jahren/keine Ermäßigung)
  	 17,50 Euro (Einheitspreis für Begleitpersonen/keine Ermäßigung)

Sinfonieplus 	 5,50	 Euro (Einheitspreis für Jugendliche unter 25 Jahren/keine Ermäßigung)

Philh.Lunch     Eintritt frei

*	 Behindertenplätze Block Z Chorempore Reihe 4
**	 Rollstuhlplätze, Balkone, Stehplätze (keine Ermäßigung)

Auf einen Blick
Sitzpläne und PreiseKölner Philharmonie

Abonnements

Klassik heute 	 66	 Euro (Einheitspreis/keine Ermäßigung)
	 59	 Euro für InhaberInnen des Kleinen und des Jukka-Pekka Saraste  
		  Abonnements (Kombi-Abo)
	 53	 Euro für InhaberInnen des Großen Abonnements (Kombi-Abo)

wso Kammerkonzerte 	 55	 Euro (Einheitspreis/keine Ermäßigung)

KiRaKa  
Familienkonzerte

	 20	 Euro (Einheitspreis für Kinder bis 10 Jahre/keine Ermäßigung)
	 35	 Euro (Einheitspreis für Begleitpersonen/keine Ermäßigung)

Einzelkarten

Klassik heute 	 21	 Euro (Einheitspreis/ermäßigt 13 Euro)

wso Kammerkonzerte 	 15	 Euro (Einheitspreis/ermäßigt 10 Euro)
	 11,25	 Euro für InhaberInnen des Großen bzw. Kleinen Abonnements

KiRaKa Familienkonzerte/ 
Profi-Check

	 5,50	 Euro (Einheitspreis für Kinder bis 10 Jahre/keine Ermäßigung)
	 10	 Euro (Einheitspreis für Begleitpersonen/keine Ermäßigung)

Kommissar Krächz 	 3	 Euro (Einheitspreis für Kinder bis 10 Jahre/keine Ermäßigung)
	 6	 Euro (Einheitspreis für Erwachsene/keine Ermäßigung)

Landesjugendorchester 
EXTRA

	 5,50	 Euro (Einheitspreis für Jugendliche unter 25 Jahren/keine Ermäßigung)
	 13,50	 Euro (Einheitspreis für Begleitpersonen/keine Ermäßigung)

mittendrin!     Eintritt frei

Funkhaus Wallrafplatz
Klaus-von-Bismarck-Saal

Plätze nicht bei jedem 
 Konzert verfügbar.

Der Saal ist mit einer 
induktiven Höranlage 
ausgestattet.
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Sendeplätze im Radio

Auf einen Blick
Sendeplätze im Radio

wdr 3 Konzert
werktäglich
20.05 bis 22.00 bzw. 22.30 Uhr

Die Konzerte des wdr Sinfonieorches
ters werden in der Regel live aus der 
Kölner Philharmonie oder aus dem 
Funkhaus Wallrafplatz übertragen. 
Sendetermine, die in dieser Broschüre 
nicht vermerkt sind, finden Sie recht-
zeitig im Internet:
wdr-sinfonieorchester.de
wdr3.de

Konzert der Woche
samstags
13.04 bis 15.00 Uhr

Herausragende Konzerte  
des wdr Sinfonieorchesters,  
des wdr Rundfunkchores und  
der wdr Big Band

wdr 3 Sonntagskonzert
sonn- und feiertags
10.05 bis 12.00 Uhr

Aufnahmen des wdr Sinfonieorches
ters mit namhaften SolistInnen und 
DirigentInnen

wdr 3 Musikhaus
sonn- und feiertags
13.05 bis 15.00 Uhr

Aufnahmen aller vier »Klangkörper« 
des wdr.

KiRaKa Familienkonzerte auf  
KiRaKa und wdr 5 
sonntags und an ausgesuchten 
Feiertagen 
12.00 bis 13.00 Uhr und
14.05 bis 15.00 Uhr

Konzerte aller vier »Klangkörper«  
des wdr.

Wir machen Radio, auch im Konzert! 
Daher können Sie unsere Konzerte 
regelmäßig auf wdr 3 hören:

Das wdr Sinfonieorchester ist häufig 
auch auf weiteren Sendeplätzen zu 
hören: 

Klassik Forum
werktäglich
9.05 bis 12.00 Uhr

Bühne: Radio
sonntags
20.05 bis 23.00 Uhr

ard-Nachtkonzert
mittwochs
0.05 bis 6.00 Uhr

Darüber hinaus präsentiert wdr 3 
montags bis freitags Aufnahmen des 
wdr Sinfonieorchesters auch in den 
Mittags- und Nachmittagssendungen 
zwischen 12.00 und 18.00 Uhr.

wdr 3 Konzertplayer			 
Jeden Abend ins Konzert: wdr 3 sen-
det täglich um 20.05 Uhr das wdr 3 
Konzert. Ob live oder Aufzeichnung, 
aktuell oder historisch, Sinfonieorches
ter oder Jazz-Quartett. Ab sofort gibt 
es viele dieser Konzerte für 30 Tage 
auch im Netz zum Nachhören. Mit dem 
neuen wdr 3 Konzertplayer können Sie 
jederzeit genau das hören, was Sie hö-
ren möchten. Wann und wo Sie wollen.

konzertplayer.wdr3.de
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Bildnachweise/Impressum

Auf einen Blick
Bildnachweise/Impressum

Bildnachweise

Umschlag-/Wassermotiv Innen © Mauritius

S. 6: Tom Buhrow © wdr/Herby Sachs

S. 8: Siegwald Bütow © wdr/Thomas Kost

S. 14:	 mittendrin © wdr/Lena Heckl

S. 16, 25, 68: Xavier de Maistre © Felix Broede  

for Sony Classical

S. 18, 23, 34, 89: Jukka-Pekka Saraste ©  

wdr/Thomas Kost

S. 20, 49: Mitglieder des  

wdr Sinfonieorchesters © wdr/Thomas Kost

S. 21:	 Nicola Benedetti © Decca/Simon Fowler

S. 22:	Andrea Marcon © Johannes Keller

S. 24:	Esther Dierkes © privat

S. 26:	Arditti Quartet © Astrid Karger

S. 28:	Martin Grubinger © Felix Broede

S. 29:	Michal Nesterowicz © Mirek Pietruszynski

S. 30:	Dan Ettinger © Tokyo Philharmonic Orchestra

S. 31:	 Thorsten Johanns, Ole Kristian Dahl ©  

wdr/Thomas Kost

S. 32:	wdr Rundfunkchor © wdr/Thomas Kost

S. 35:	Howard Griffiths © howard.griffiths.com

S. 36:	Stefan Parkmann © wdr/Fulvio Zanettini

S. 38:	Katrin Wundsam © Thomas Smetana

S. 38:	Kristóf Baráti © nagyfelbontású fotó

S. 39:	Maximilian Schmitt © Christian Kargl

S. 40:	Frank Peter Zimmermann © Klaus Rudolph

S. 41:	 Leo Hussain © Marco Borggreve

S. 42, 94: Prof. Plem und Frau Nina ©  

wdr/Claus Langer

S. 43:	Kari Kriikku © Marco Borggreve

S.	44:	Klarinette © akg-images/Erik Bohr

S. 45:	Manfred Honeck © Felix Broede

S. 46:	Eliahu Inbal © Z. Chrapek

S. 48:	Jan Vogler © Mat Hennek

S. 50:	Francesco Angelico © Giancarlo Pradelli

S. 51: 	Reinhard Goebel © Christina Bleier

S. 52:	Minguet Quartett © Christian Feldhoff

S. 53:	Michael Sanderling © Marco Borggreve

S. 54:	Heinz Holliger © Dániel Vass

S. 56:	Kit Armstrong © Jason Alden

S. 58:	Sarah Maria Sun © Rüdiger Schestag

S. 59:	Carolin Widmann © Marco Borggreve

S.	60:	Horn © Mauritius

S. 61, 98: wdr Sinfonieorchester ©  

wdr/Claus Langer

S. 62:	Helmuth Rilling © Holger Schneider

S. 63:	Marek Janowski © Felix Broede

S. 64:	Rudolf Buchbinder © Felix Broede

S. 65:	Ton Koopman © amcmusic.com

S.	66:	Oboe © Interfoto

S. 67, 94: Kommissar Krächz © wdr/Claus Langer

S. 69:	Igor Levit © Felix Broede

S. 86:	Taktstock © picture-alliance.DPA

S. 95:	PlanM@Philharmonie @ Mohr Design

S. 95:	Sinfonieplus © wdr/Michael Krügerke

S. 96:	Probenbesuche © wdr/Michael Krügerke

S. 96:	 Das Blech kommt © wdr/Michael Krügerke

S. 97:	  Kiraka macht Schule © wdr

S. 97:	Blech und Literatur © istockphoto/ 

Tim Newman Photography

S. 102/103, 104 – 116: wdr Sinfonieorchester ©  

wdr/Thomas Kost
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Liebes Publikum,

als Spitzenorchester sind wir immer 
bemüht, Ihnen bei unseren Auftritten 
höchste musikalische Qualität anzu­
bieten, damit Sie zusammen mit uns 
besondere Momente in unseren Kon­
zerten erleben können. Um diese 
Qualität für die Zukunft langfristig zu 
sichern und die eigene Klangtradition 
an die kommende Musikergeneration 
weitergeben zu können, wurden zwei 
Vereine gegründet: Der Verein der 
»Freunde und Förderer des WDR 
Sinfonieorchesters Köln e. V.« sowie 
der Verein der »Orchesterakademie 
des WDR Sinfonieorchesters Köln 
e. V.«.

Der Verein der Freunde und Förderer 
setzt sich zum Ziel, die neu gegrün­
dete Orchesterakademie aufzubauen 
und langfristig deren Stipendiaten zu 
fördern. Mit der Orchesterakademie 
soll der Nachwuchs ausgebildet  
und damit eine Ausbildungslücke 
geschlossen werden, die sich in  
den letzten Jahren bei den Bewer­
berInnen zwischen Hochschul­
abschluss und dem Einstieg in den 
Beruf gezeigt hat. 

Ein weiteres großes Anliegen ist es, 
den Kontakt zum Publikum weiter zu 
intensivieren und noch mehr Men­
schen für die klassische Musik zu 
begeistern. Als Mitglied des Förder­
vereins oder mit einer Spende unter­
stützen Sie einerseits den Aufbau 
der Orchesterakademie und lernen 
andererseits das Orchester von einer 
persönlicheren Seite kennen.

Kommen Sie zu ausgewählten Son­
derveranstaltungen und Orchester­
proben oder treten Sie einfach in 
direkten Kontakt zu den Orchester­
mitgliedern. Außerdem können  
Sie aktuelle CD-Neuerscheinungen  
zu günstigen Konditionen als Erste 
erwerben. 

Als Willkommensgruß schenken wir 
Ihnen eine aktuelle CD-Produktion 
des Orchesters.

Als Schirmherr für die Orchesteraka­
demie haben wir den Geiger Frank-
Peter Zimmermann gewinnen können, 
der dem Orchester schon lange als 
Solist verbunden ist – seien auch Sie 
mit dabei! 

Weitere Informationen zu den Ver­
einen des WDR Sinfonieorchesters 
Köln finden Sie im Internet unter:

www.wdrso.de

Jahresbeiträge

A	� Einzelmitgliedschaft:  
80,- €

B	� Bis zum 25. Lebens- 
jahr ermäßigt:  
40,- €

C	� Doppel- oder Familien­
mitgliedschaft:  
120,- €

D	� Juristische Personen/ 
Personenvereinigungen:  
250,- €C
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wdr 3. Aus Lust am Hören.

Im Radio

wdr-sinfonieorchester.de
plan-m.wdr.de


